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Vorwort

Lebenspartner Bürgerstiftung
von Prof. Dr. Burkhard Küstermann, Leiter der Initiative Bürgerstiftungen

haben Sie schon einmal über den Begriff 
der Lebenspartnerschaft nachgedacht? 
Er konkurriert heutzutage gerne mit dem 
umgangssprachlich gebrauchten Wort des 
oder der „Lebens-abschnitts-partners/in“. 
Letzterer wird meist dem Beziehungswort 
„Freund/in“ ironisch entgegengestellt und 
vom Duden als „Lebensgefährte für einen 
bestimmten Zeitabschnitt“ definiert. 

Eine Bürgerstiftung kann zu einem kon-
stanten und verlässlichen Lebenspartner 
werden. Bürgerstiftungen wollen die Bürge-
rinnen und Bürger ihres Wirkungsgebietes 
durch ihr Leben hindurch begleiten. Sie 
wollen aktive und attraktive Angebote für 
alle Altersstufen machen. Für Babys wer-
den Bäume gepflanzt, für Kleinkinder wird 
in vielfältiger Weise – in Deutsch oder in 
einer Einwanderer-Sprache – vorgelesen. 
Bei Schulkindern wird die Experimentier-
freude geweckt, sie erhalten Nachhilfe, 
oder es wird auf ihre gesunde Ernährung 
geachtet. Jugendliche werden mit Stipen-
dien gefördert, auf ihre Berufswahl vorbe-
reitet. Eltern werden in schwierigen Erzie-
hungssituationen begleitet. Der Übergang 
vom Berufsleben in die dritte Lebensphase 
wird positiv gestaltet. Seniorinnen und Se-

nioren erhalten eine Einführung für Internet 
und Handy.

Bürgerstiftungen gestalten aber nicht 
nur Projekte für alle Altersstufen. Sie bieten 
auch für jede Lebensphase vielfältige Mög-
lichkeiten, sich für das Gemeinwesen vor 
Ort zu engagieren. Kinder und Jugendliche 
gehen ins Altersheim und lesen Senioren 
vor. Erwachsene übernehmen Verantwor-
tung für die Verwaltung der Bürgerstiftung. 
Senioren arbeiten über die Stiftungen 
ehrenamtlich als Betreuer für Kinder. Sie 
stellen sich als Ratgeber oder Vorleser zur 
Verfügung.

Die Liste könnte beliebig verlängert 
werden: Mit inzwischen 225 Bürgerstif-
tungen in Deutschland, die das Gütesiegel 
des Bundesverbandes Deutscher Stiftun-
gen für Bürgerstiftungen tragen, umfasst 
das Spektrum der Bürgerstiftungen ganz 
selbstverständlich ein schier unermess-
liches Reservoir an guten und erfolgrei-
chen Projekten, Ideen und vorbildlichen 
Unternehmungen, die Vertreterinnen und 
Vertretern aller Generationen sowohl zu 
Gute kommen als diese auch in die Arbeit 
der Bürgerstiftung einbinden.

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Bürgerstiftungsakteure und -interessierte,
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Vorwort

Das besonders positive Kennzeichen 
der Bürgerstiftungen und wichtiger Teil 
ihres Erfolges ist die Vielfältigkeit und 
Wechselseitigkeit der Verbindungen: Je-
der Mensch kann sich bei den Bürgerstif-
tungen zu Hause fühlen. Jede Bürgerin, 
jeder Bürger kann sich selber einbringen, 
aber auch Hilfe und Unterstützung in be-
sonderen Lebenssituationen bekommen. 
Diese Vielfältig- wie Wechselseitigkeit der 
eigenen Arbeit zu erreichen und zu bewah-
ren, sollte ein Ziel der Bürgerstiftung vor 
Ort sein.  Sie spiegelt den hohen Anspruch 
der Bürgerstiftung wider und macht ihren 
menschlichen Reichtum aus. 

Die angelsächsische Forschung unter-
scheidet bei gemeinschaftlich agierenden 
Stiftergruppen zwischen „bonding social 
capital“ und dem „bridging social capital“. 
Während bei der einen das gemeinsame 
Engagement Bürgerinnen und Bürger einer 
ähnlichen Herkunft noch stärker bindet, 
gelingt es der anderen – im Sinne des ge-
meinsamen Stiftungsziels –, soziale Un-
terschiede zu überbrücken. Das Potenzial, 
weitere Engagierte aus anderen Milieus zu 
gewinnen und eine Stiftergemeinschaft 
des „bridging social capitals“ zu werden, 
ist bei vielen Bürgerstiftungen noch nicht 
ausgeschöpft. Auf diese Weise können 
die Verbindungen zwischen unterschied-
lichen Bevölkerungsgruppen und damit 
das Verantwortungsbewusstsein für das 
gemeinschaftliche Miteinander vor Ort ver-
stärkt werden. Ein weiterer kleiner Schritt, 

um die Chancen zur Bewältigung lokaler 
gesellschaftlicher Herausforderungen zu 
verbessern.

Um den Kreis zu schließen: Eine Bürger-
stiftung kann nicht nur Partner eines be-
stimmten Lebensabschnitts, sondern sehr 
vieler unterschiedlicher Lebensabschnitte 
sein. Ob in Kindheit, im Erwachsenenleben 
oder im Alter - im Laufe eines engagierten 
Lebens wird man der Bürgerstiftung immer 
wieder begegnen. 

Nutzen Sie die Chance, die Bürgerstif-
tung als Lebenspartner zu gewinnen!

Der Mensch hat 20 Jahre um zu 
lernen, 20 Jahre um zu kämpfen 
und 20 Jahre um weise zu werden.

(Chinesische Weisheit)
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Kapitelname

Nachgefragt bei ...

Sehr geehrte Frau Ministerin Schröder,

in Deutschland gibt es inzwischen über 
200 Bürgerstiftungen, Tendenz steigend, 
die das Gütesiegel des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen tragen. Was macht 
aus Ihrer Sicht den besonderen Reiz von 
Bürgerstiftungen aus?

Bürgerinnen und Bürger können mit der 
Gründung einer Bürgerstiftung nicht nur 
Geld für ganz konkrete Projekte und Vor-
haben ihrer Wahl, sondern auch Zeit und 
Ideen stiften. Nicht zuletzt ihre politische 
Unabhängigkeit macht die Bürgerstiftungen 
zu zunehmend wichtigen Sprachrohren des 
bürgerschaftlichen Engagements vor Ort. 
Jede Bürgerin und jeder Bürger kann be-
reits mit geringen Beträgen die Arbeit und 
Projekte einer Stiftung unterstützen. Jede 
Zustiftung ermöglicht der Stiftung langfris-
tig höhere Erträge. Zustiften ist damit eine 
spannende Alternative zur Gründung ei-
ner eigenen Stiftung. Außerdem überzeugt 
mich der ausdrückliche Lokalbezug – alle, 
die sich mit Geld, Zeit oder Ideen in eine 
Bürgerstiftung einbringen, wissen genau, 
dass ihr Engagement für das Gemeinwohl 
vor Ort auch in diesem Ort bleibt!

Auch wenn viele Bürgerstiftungen inzwi­
schen die Kapitalgrenze von einer Million 
überschritten haben, ist ihr Kapital jedoch 
im Vergleich zu anderen Stiftungen niedrig. 
Werden Bürgerstiftungen in ihrer Wirksam­
keit überschätzt?

Nein, das sehe ich nicht so. Bürgerstif-
tungen sind starke Partner sowohl des Staa-
tes als auch der Bürgerinnen und Bürger 
und anderer Institutionen vor Ort. Denn 
klar ist: Ob in einer Stadt, einer Gemeinde 
oder in einem Landkreis – die Bürgerstif-
tungen können mit relativ geringen Mit-
teln viel bewirken. Aber noch wichtiger ist: 
Das Engagement und die Kreativität eines 
jeden Einzelnen ist von unschätzbarem 
Wert! Denn neben der Förderung anderer 
gemeinnütziger Organisationen vor Ort sind 
die Bürgerstiftungen selbst innovative Pro-
jektschmieden. Sie entwickeln eigene Ide-
en und können sehr effektiv auf spezielle 
Bedarfe vor Ort reagieren.

Sie sind in Wiesbaden geboren und auf­
gewachsen. Hatten Sie schon einmal mit der 
dortigen Bürgerstiftung zu tun?

Selbstverständlich, denn die Wiesbaden 
Stiftung hat seit ihrer Gründung im Jahr 
2003 viele Projekte durchgeführt, die die 

Kristina Schröder, Bundesministerin für Familien, Senioren, Frauen und Jugend
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Nachgefragt bei ...

Stadt prägen und das ehrenamtliche En-
gagement entwickeln. Die Palette der Ak-
tivitäten ist breit und reicht von einmaligen 
Verschönerungsmaßnahmen im Stadtbild 
bis hin zu regelmäßigen oder langfristigen 
Projekten. Es werden Bürger jeden Alters 
angesprochen. Seit 2005 vergibt die Wies-
baden Stiftung z. B. den Leonardo-Schul-
Award in verschiedenen Kategorien. Dabei 
werden Schülerteams ausgezeichnet, die 
gemeinsam eine Projektidee entwickeln 
und umsetzen. In diesem Jahr war ich Patin 
für die Kategorie „Ideen für Wiesbaden“, 
bei der sich die Schüler mit Wiesbaden 
auseinandersetzten und Ideen entwickel-
ten, um die Stadt noch lebenswerter zu 
gestalten.

Außerdem hat die Wiesbaden Stiftung 
ein Bürger-Kolleg ins Leben gerufen, das 
Ehrenamtlichen in kostenlosen Kursen Wis-
sen und Fähigkeiten für ihr freiwilliges En-
gagement vermittelt und sie untereinander 
stärker verbindet. Das Bürger-Kolleg hat 
im vergangenen Jahr den ersten Preis der 
„Allianz für Bürgersinn“ erhalten. Ich habe 
mich sehr gefreut, die Preisverleihung vor-
nehmen zu können.

Welche Projekte aus Bürgerstiftungen 
überzeugen Sie am meisten?

Die Vielfalt der von Bürgerstiftungen 
durchgeführten Projekte ist enorm! Am 
Wichtigsten ist letztlich die alltägliche Ar-
beit, die wir vielleicht nicht immer auf den 
ersten Blick wahrnehmen, die aber unse-
re Städte, Gemeinden und Landkreise zu 
sehr viel lebenswerteren Orten macht. Der 
deutschlandweite Aktionstag der Bürgerstif-
tungen im Juni hat es doch auch in diesem 
Jahr wieder gezeigt: Die Bürgerstiftungen 
leisten eine sehr gute, bedarfsorientierte 
und nachhaltige Arbeit, auch für Themen, 
die weniger öffentliche Aufmerksamkeit er-
fahren, wie beispielsweise der Denkmal-
schutz oder die Traditions- und Brauch-
tumspflege.

Bürgerstiftungen für jedes Lebensal­
ter – dieses Motto steht über dem Arbeits­
kreistreffen der Bürgerstiftungen in diesem 
Herbst. Welchen Beitrag können aus ihrer 
Sicht Bürgerstiftungen zur Generationen­
verbundenheit leisten?

Wir alle kennen die demografischen 
Entwicklungen in Deutschland. Umso 
wichtiger ist es, dass die Generationen 
miteinander im Gespräch bleiben. Jugend-

Kristina

Schröder,

Bundesminis

terin für Familie,

Senioren, 

Frauen und 

Jugend, mit 

wiesbadener 

Preisträgern 

des Ideen

wettbewerbs 

für Bürger

stiftungen
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Nachgefragt bei ...

liche können viel von den Erfahrungen äl-
terer Menschen profitieren. Es ist für ihre 
Entwicklung eine wichtige Bereicherung, 
wenn es zu Begegnungen mit älteren Men-
schen kommt, etwa im Projekt „Schule 
trifft Altenheim“ der Bürgerstiftung Her-
decke. Das gilt aber genauso auch umge-
kehrt. Ich denke da beispielsweise an die 
technischen Entwicklungen der vergange-
nen Jahre: Jugendliche wachsen damit auf 
– manch einem älteren Menschen fällt es 
hingegen schwerer, Internet und Handy zu 
nutzen. Hier können Bürgerstiftungen gro-
ße Hilfestellungen leisten – zum Beispiel 
im Internetcafé für Ältere von der Bürger-
stiftung Hemmingen – schon der Name 
„Surf und Schlürf“ lädt doch zu einem Be-
such in dem Café ein! 

Wie sehen Sie die künftige Entwicklung 
der Bürgerstiftungen?

1996 gab es die erste Bürgerstiftung 
in Deutschland, ihr folgte ein regelrechter 
Gründungsboom. Inzwischen gibt es bereits 
ein nahezu flächendeckendes Netz. Die Be-
geisterung für die deutsche Bürgerstiftungs-
bewegung ist nach wie vor enorm. Die breite 
Angebotspalette der Bürgerstiftungen, die 
passgenau vor Ort Bürgerinnen und Bürger 
aller Altersklassen und sozialen Schichten 
anspricht, ist sehr attraktiv und wirkt an-
steckend. Durch ihre eigenen Geldmittel 
sind die Bürgerstiftungen in ihrer Arbeit 
flexibel und unabhängig. Deshalb gehe 
ich davon aus, dass Bürgerstiftungen in 
den Gemeinden und Regionen eine immer 
stärkere Rolle spielen werden. 

Die Ministerin 

Kristina

Schröder im 

Kreise der 

Preisträger

aus Achim, 

Braunschweig, 

Erlangen, 

Eschwege, 

Hamburg und 

Wiesbaden
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Die Bürgerstiftung heute

verantwortungsbewusste wie engagierte 
und weitsichtige Bürgerinnen und Bürger 
geschafft, fast dreihundert Bürgerstiftungen 
zu gründen, von denen 225 das Bürgerstif-
tungs-Gütesiegel des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen tragen. Damit steht 
die deutsche Entwicklung – bezogen auf 
die existierenden Bürgerstiftungen – im 
weltweiten Vergleich gleich hinter den USA 
an zweiter Stelle und hat Länder mit we-
sentlich älterer Bürgerstiftungstradition wie 
Kanada und Großbritannien zahlenmäßig 
deutlich überholt.

International einzigartig ist auch das 
Gütesiegel: Seine frühe und konsequente 
Durchsetzung über den Arbeitskreis Deut-
scher Stiftungen im Bundesverband Deut-
scher Stiftungen bürgt bis heute für die be-
sondere Qualität der Bürgerstiftungsarbeit 

Es ist selbst für die Bürgerstifterinnen 
und -stifter der ersten Stunde kaum zu glau-
ben: Die erste Bürgerstiftung in Deutsch-
land nach anglo-amerikanischem Vorbild 
wird dieses Jahr fünfzehn Jahre alt. Ein klei-
nes Jubiläum und ein schöner Anlass, um 
ein kleines Resümee zur bisherigen Ent-
wicklung der Bürgerstiftungen, dieses be-
sonderen und außergewöhnlichen Seg-
ments der Stiftungslandschaft zu ziehen.

Die unbestrittenen Erfolge

Was schon den deutschen Beobachter 
erstaunt, wirkt im internationalen Vergleich 
noch beeindruckender: Die Dynamik der 
Bürgerstiftungsgründungen in Deutsch-
land ist weltweit ohne Beispiel: Innerhalb 
von nur fünfzehn Jahren haben es ebenso 

Eine Stiftung von höchstens 15 
Jahren. Die Bürgerstiftung heute
von Nikolaus Turner, Leiter des Arbeitskreises Bürgerstiftungen
im Bundesverband Deutscher Stiftungen

Ich bin Bürgerstifterin, weil...

...die Bürgerstiftung die Möglichkeit eröffnet, gute Ideen an­
derer unterstützen zu können, um dadurch das kreative Poten­
zial unserer Stadt zu mobilisieren.

c h r i s t i n e  v a n  d e l d e n
Bürgerstiftung Krefeld
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Die Bürgerstiftungen heute

in Deutschland. Der rechtlich nicht schütz-
bare Terminus „Bürgerstiftung“ erhielt über 
die zehn Merkmale, an denen die Gütesie-
geltauglichkeit einer Bürgerstiftung geprüft 
wird, einen Standard, der zur gemeinsamen 
Profilbildung beiträgt und den Akteuren in 
den Bürgerstiftungen Maßstab, Anspruch 
und Verantwortung in Einem bedeutet. Un-
abhängigkeit, Transparenz, ein regionaler 
Fokus oder ‚Lokalpatriotismus’ sowie die  
Gemeinnützigkeit sind Begrifflichkeiten, 
die in einer Gütesiegel-Bürgerstiftung un-
bedingt anerkannt werden und die ihr in ih-
rem lokalen Wirkungskreis die notwendige 
Verankerung und Glaubwürdigkeit für die 
Umsetzung ihrer Anliegen verleiht.

Dieser Standard bildet außerdem eine 
wichtige Grundlage mit Vorbildcharakter 
für die gesamte Bürgerstiftungsbewegung, 
in der sich die Bürgerstiftungen trotzt ih-
rer regionalen und aktivitätsbezogenen 
Verschiedenheit dennoch über ihr stif-
tungsethisches wie gemeinwohlorientier-
tes Bewusstsein vereint und verbunden 
wissen. Sowohl der Arbeitskreis Bürger-
stiftungen mit seinen regelmäßigen Tref-
fen als auch die Veranstaltungen der Initi-
ative Bürgerstiftungen festigen die ohnehin 
enge Bindung der Bürgerstiftungen und ih-

rer Akteure untereinander. Im steten, wech-
selseitigen Austausch entwickeln sich die 
Institutionen wie die Akteure der Stiftungs-
gremien sowie die verschiedenen Themen-
bereiche und Projekte, denen sich Bürger-
stiftungen widmen, kontinuierlich weiter.

Breite gesellschaftliche Anerkennung

Es ist eine ebenso große Ehre wie Ver-
pflichtung, dass die Bürgerstiftungen in den 
letzten Jahren immer wieder von den höchs-
ten Repräsentanten der Bundesrepublik in 
ihrem Wirken anerkannt und gewürdigt wur-
den. Sprach bereits Bundespräsident Horst 
Köhler von „Institutionen wachen Bürger-
sinns“, so haben sich laut Bundespräsi-
dent Christian Wulff Bürgerstiftungen als 
„nachhaltige Institutionen der Bürgerge-
sellschaft in unserem Land“ vor Ort etab-
liert. Und er prägte bereits vor einem Jahr 
den Dreiklang: „Bürgerstiftung, Bürgerver-
antwortung und Bürgerstolz.“

Bei allen Erfolgen sollte aber auch in-
negehalten werden. Wir müssen uns auch 
kritische Fragen stellen, um die ebenso er-
freuliche wie vielversprechende Entwick-
lung auf Kurs zu halten: Ist dieser Erfolg der 
Bürgerstiftungen tatsächlich ohne Kratzer 
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Die Bürgerstiftungen heute

oder Fallstrick? Welchen Herausforderun-
gen müssen sich Bürgerstiftungen gegen-
wärtig und in Zukunft stellen? Wofür ste-
hen Bürgerstiftungen bei aller Vielfalt der 
Zwecke, die sie verfolgen?

Sich kritische Fragen erlauben

Neben dem schnellen Wachstum der 
Bürgerstiftungen steht der Beweis der 
Nachhaltigkeit der Institution, den alle 
Stiftungen für sich in Anspruch nehmen 
und den die Gesellschaft zu Recht von ih-
nen einfordert teilweise noch aus. Können 
alle Bürgerstiftungen in der Qualität ihrer 
quantitativen Dynamik standhalten? Sta-
tistisch lässt sich eindeutig ein von Jahr 
zu Jahr sehr kontinuierliches finanzielles 
Wachstum aller Stiftungen zeigen, das 
von Stiftung zu Stiftung jedoch äußerst 
unterschiedlich ausfällt. Als ihrem Alter 

nach „Teenager“ der Stiftungswelt legen 
Bürgerstiftungen ein ähnlich diverses Bild 
an den Tag wie Jugendliche: Manche reifen 
schneller, gewinnen in kurzer Zeit an Kapital 
und Professionalität, andere bleiben hin-
gegen länger klein an Kapital und Wirkung. 
Wie stabil und gerüstet für die Zukunft sind 
die über 200 Gütesiegel-Bürgerstiftungen 
tatsächlich aufgestellt? Weitere Fragen rich-
ten sich ebenso auf die notwendige Größe 
eines Einzugsgebietes wie des notwendi-
gen Stiftungsvermögens, das mittelfristig 
erreicht werden muss um eine gewisse 
Bestandsfähigkeit zu erreichen oder die 
internen Strukturen: Die Gründergeneration 
ist dabei, abzutreten oder hat die Staffel-
übergabe an Jüngere bereits vollzogen. Wie 
wird die Generationenfrage bewältigt, wie 
werden die Gremien verjüngt und das Enga-
gement und der Elan der Gründergeneration 
aufrecht gehalten?

Scheck-

übergabe der

Bürgerstiftung 

für Quedlin-

burg an das 

Christliche

Kinderhaus

und das

Evangelische 

Kinder- und 

Jugend-

zentrum
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Bürgerstiftungen für mehr Bürgerbeteiligung

Gebremstes Wachstum?

Sicher wird die Zahl der Bürgerstiftungen 
in den nächsten Jahren weiter zunehmen, 
auch wenn für weite Teile Deutschlands 
eine recht große Flächendeckung an Bür-
gerstiftungen bereits erreicht ist. Daher 
wird das Wachstum nicht mehr so stark 
wie bisher zunehmen (können).

Eine wichtige Aufgabe für die existieren-
den Bürgerstiftungen wird darin bestehen, 
Stifter zu gewinnen und neben den eigenen 
Projekten auch offen auf die Stifterwünsche 
in einzelnen Stadtteilen oder ‚Teil’-Regionen 
des eigenen Wirkungskreises einzugehen. 
Dies wird die lokale Glaubwürdigkeit und 
Verankerung der Bürgerstiftungen weiter 
stützen und befördern. Die Bürgerstiftun-
gen werden sich zunehmend etablieren, 
ihr Kapital muß (und wird) in der Mehrheit 
der Fälle weiter wachsen – dies bei übli-

cherweise sehr konservativem Anlagever-
halten und selbst bei einer zunehmend 
unsicheren Weltwirtschaftslage. Aber die 
demografische Bevölkerungsentwicklung 
lässt die Befürchtung realistisch erschei-
nen, dass die steten Steigerungen nicht 
dauerhaft gewährleistet sein werden und 
Zeiten geringer Zuwächse in Sicht sind: die 
Zeit zur Erreichung solider Ausstattung ist 
nicht unbegrenzt.

Verantwortung der Großen, Innovation 
der Kleinen

Die großen Bürgerstiftungen mit derzeit 
mehreren Millionen Euro Kapital werden 
sich ähnlich anderen großen Stiftungen 
in ihrer Struktur weiter professionalisieren 
und stabilisieren. Trotz zunehmend haupt-
amtlich organisierter Mitarbeiter wird – 
auch mentalitätsbegründet – das Ehren-

Bildungs- und

Wissensprojekt 

„Wie funktio-

niert Was“ der

Delmenhorster 

Bürgerstiftung
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Die Bürgerstiftungen heute

amt weiterhin ein unersetzbares Standbein 
der deutschen Bürgerstiftungen darstellen. 
Im Austausch mit den Akteuren vor Ort, 
aber auch gegenüber anderen Bürgerstif-
tungen sind die größeren Bürgerstiftun-
gen inzwischen in der Lage, beratend zur 
Seite zu stehen. Die seit diesem Jahr an-
gebotenen, interaktiven Bürgerstiftungs-
Werkstätten sind ein positiv aufgenomme-
nes Mittel, diesen Erfahrungsaustausch zu 
kanalisieren.  Die Bürgerstiftungen, deren 
Erträge überschaubar sind (und bleiben), 
müssen künftig in ihrem lokalen Wirkungs-
kreis ihre Rolle als Innovationskraft, Platt-
form und Kofinanzier noch stärker ausspie-
len. Trotz geringer Finanzkraft können sie 
als Schnittstelle für Zeit-, Geld- und Ideen-
stifter Projekte anstoßen, Themen setzen 
und aufgreifen und lokale Akteure vernet-
zen – häufig auch durch die Vermittlung 
und Einbindung von Mitteln und Kontak-
ten größerer Stiftungen oder anderer Ins-
titutionen.

Herausforderung und Ansprüche

Das Gesamtgewicht der Bürgerstiftung 
innerhalb der Stiftungswelt und dem Feld 
des bürgerschaftlichen Engagements wird 
gleichermaßen steigen: Je mehr ihre fi-
nanziellen wie organisatorischen Fähig-
keiten zunehmen, werden Bürgerstiftun-
gen künftig auch wesentlich stärker in 
öffentliche Diskurse einbezogen werden. 
Hier stehen die Bürgerstiftungen vor der 
Herausforderung, die Grenzen ihres En-
gagements klar zu definieren und auch zu 
kommunizieren, um nicht als Allheilmittel 
für das Versagen öffentlicher Haushalte 
herhalten zu müssen. Schon aus Gründen 
des Selbstschutzes werden Bürgerstiftun-
gen neue Wege finden müssen, um die Er-
wartungen nicht auf unerreichbare Höhen 

steigen zu lassen und auf die Gefahr ei-
ner „Lückenbüßer-Falle“ angemessen re-
agieren zu können. Das Angebot der Part-
nerschaft, die Rolle als Plattform, über die 
neue Lösungen der lokalen Partizipation 
und Arbeitsverteilung mit kommunalen 
Strukturen und den Bürgerinnen und Bür-
gern gemeinsam gefunden werden müs-
sen, sollten Bürgerstiftungen aktiv stel-
len bzw. entwickeln.

Die Verantwortung der Erbengeneration

Zum Schluss noch ein Anliegen, das uns 
als Stifterinnen und Stifter, als Akteure der 
Bürgerstiftungen betrifft. In den nächsten 
Jahren wird in Deutschland in zahlreichen 
Erbfällen eine gewaltige Vermögensum-
verteilung stattfinden. Viele Bürgerinnen 
und Bürger, insbesondere diejenigen ohne 
nahe Angehörige, werden nach Möglichkei-
ten suchen, ihr Vermögen oder Teile davon 
an gemeinnützige Institutionen zu über-
tragen. Hinsichtlich der demografischen 
Entwicklung und des Rentenrisikos der Er-
ben ist es jedoch völlig offen, welche Sum-
men tatsächlich zum Stiften zur Verfügung 
stehen werden. Die Bürgerstiftungen soll-
ten die Gelegenheit nicht versäumen und 
sich als unterstützungswürdige, lokal ver-
ortete und nachhaltig wirkende Instituti-
on noch deutlicher als bisher positionie-
ren und als Stifter-Berater und potentieller 
Zuwendungsempfänger zur Verfügung ste-
hen. Auch wenn den Bürgerstiftungen nach 
fünfzehn Jahren großartiger Arbeit eine er-
folgreiche Zukunft bevorsteht: Die ,guten 
Zeiten‘ des Erbens und Stiftens sind mög-
licherweise bald vorbei, und eine gründ-
liche Inventur lohnt. Denn im Dienste der 
Sache muss es heißen: Auf dass alle Bür-
gerstiftungen überlebensfähig, also groß 
und stark werden!
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Die Bürgerstiftungen heute

„Was tun, wenn ich etwas tun möchte?“ 
– diese Frage stellen sich viele Menschen, 
die ihre Begeisterung, ihre Fähigkeiten, ihre 
Ideen und nicht zuletzt ihre Freizeit einer so-
zial wertvollen Tätigkeit widmen möchten. 
Und wenn die Motivation einmal stimmt, 
lautet die nächste Frage: „Bei wem kann ich 
diese Motivation am Besten umsetzen?“ 

Für die vielen tausend Bürgerinnen und 
Bürger, die sich in Deutschland zur Grün-
dung einer Bürgerstiftung oder die Mitarbeit 
in einer Bürgerstiftung entschlossen haben, 
sind die Prioritäten klar definiert: a) Sie 
möchten etwas bei sich vor Ort verändern, 
b) sie möchten dies gemeinschaftlich tun, 
c) es geht um die Unterstützung breiter 
gemeinnütziger Stiftungszwecke, und d) 
das Engagement soll nachhaltig organisiert 
sein, damit auch spätere Generationen da-
von profitieren können.

Auf diesen Vorgaben aufbauend ist die 
Bürgerstiftung eine der erfolgreichsten 
Formen bürgerschaftlichen Engagements 
in Deutschland. Ein Organisationsmodell 
für eine Gemeinschaft verantwortungs-

bewusster Bürgerinnen und Bürger, ihre 
Anliegen auf lokaler Ebene nachhaltig zu 
strukturieren. Oder als stark vereinfachte 
Gebrauchsanweisung zusammengefasst: 
Bei einer Bürgerstiftung stiften viele Bür-
gerinnen und Bürger gemeinsam für viele 
Zwecke im Interesse des Gemeinwohls ei-
ner lokal definierten Einheit.

Hintergrund der Bürgerstiftungen

Mit fünfzehn Jahren 1 ist die Bürgerstif-
tung als Stiftungsform in Deutschland sehr 
jung, dabei aber in ihrer Entwicklung sehr 
dynamisch und bundesweit inzwischen weit 
verbreitet. In den meisten Fällen werden 
Bürgerstiftungen „bottom up“ - von einer 
Vielzahl von Bürgerinnen und Bürgern ge-
meinschaftlich – gegründet. Dabei sind 
auch Unternehmen, Vereine, Kreditinstitute 
oder andere Unternehmen eingeladen, als 
Zustifter aktiv zu werden. Diese potenziel-
len Zustifter können selbstverständlich 
auch nach Gründung der Bürgerstiftung 
mit ihr als unabhängige Partner zusam-

Bürgerstiftungen in Deutschland – 
eine kurze Einführung

1	 Als erste deutsche Bürgerstiftung gilt die Bürgerstiftung Gütersloh, die 1996 von Reinhard Mohn 

initiiert wurde, dicht gefolgt von der Bürgerstiftung Hannover, die als Stiftung im darauffolgen-

den Jahr anerkannt wurde.

von Axel Halling, Projektreferent der Initiative Bürgerstiftungen
und Stiftungsinitiative Ost
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Bürgerstiftung 

Gütersloh:

Projekt Traum

insel zur

Förderung 

schwerkranker 

Kinder.

Darunter fallen Aspekte wie die Unab-
hängigkeit der Bürgerstiftung von Kom-
mune, Kreditinstitut oder Einzelperson, 
die Transparenz ihrer Tätigkeit, ein klar 
definierter Lokalbezug und die Breite 
des in den Förderzwecken bestimmten 
Engagements. Die Bewerbung um das 
Gütesiegel ist kostenlos. Es ist jeweils für 
zwei Jahre gültig und wird immer zum 1. 
Oktober, dem nationalen Tag der Bürger-
stiftungen, verliehen.

Austausch und Würdigung der Bürger-
stiftungen zum Arbeitskreis

Der Arbeitskreis Bürgerstiftungen im 
Bundesverband Deutscher Stiftungen ist 
das bundesweite Forum für alle Bürger-
stiftungsakteure. Auf den dreimal jährlich 
stattfindenden Arbeitstreffen des Kreises 
tauschen sich die Vertreterinnen und Ver-
treter der Stiftungen zu aktuellen Fragen 
ihres Stiftungssegments aus, erhalten In-
puts und Fortbildungsangebote zu unter-
schiedlichen Aspekten ihrer Tätigkeit und 
anschauliche Beispiele der Bürgerstiftungs-
praxis, wozu auch das Kennenlernen der je-
weils gastgebenden Bürgerstiftung und ih-
rer Arbeit zählt.

menarbeiten. Eine Bürgerstiftung kann sich 
als Plattform und Schnittstelle für lokales 
Engagement anbieten, denn nur als verläss-
licher Kooperationspartner ist sie auf Dauer 
erfolgreich. Sie unterstützt das Engagement 
anderer genauso, wie sie eigene Projekte 
entwickelt, die dem lokalen Gemeinwohl 
dienen. 

Gemeinsam mit der Kommune, mit 
Schulen und Vereinen und natürlich den 
in Geld, Zeit und Ideen hilfsbereiten Bürge-
rinnen und Bürgern haben Bürgerstiftungen 
vor Ort inzwischen viel erreicht. Ob Bildung, 
Soziales, Denkmalschutz oder Kultur – 
diese Stiftungen wissen ihre thematische 
Bandbreite zu nutzen.

Stiftungsmerkmale und Gütesiegel

Um den rechtlich nicht geschützten 
Begriff zu stärken, vereinbarten die 
ersten Bürgerstiftungen einen gemein-
samen Standard: 2001 erstellte der 
Arbeitskreis Bürgerstiftungen im Bun-
desverband Deutscher Stiftungen einen 
Zehn-Merkmale-Katalog, der die Werte 
dieser Stiftungsform festlegt und bei 
deren Erfüllen die Bürgerstiftungen zum 
Tragen eines Gütesiegels berechtigt sind. 
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existieren, so gilt es doch auch für kleinere 
Bürgerstiftungen, Wege zu finden, ihr Kapi-
tal zu vergrößern. Nur so können sie sich 
als nachhaltige Form bürgerschaftlichen 
Engagements gegenüber anderen Organi-
sationsformen etablieren. Das große Plus 
der Bürgerstiftungsstrukturen, das Bauen 
auf die engagierten Menschen hinter den 
Stiftungen, steht unter kontinuierlichem 
Druck der natürlichen Fluktuation.

Der Erfolg der Bürgerstiftungen birgt 
zugleich auch die Gefahr ihrer Überforde-
rung. In Zeiten eines finanziell klammen 
Staates wird der Ruf nach dem Einsatz 
der Bürgerstiftungen als Lückenbüßer 
für dessen gesetzlich festgeschriebenen, 
aber immer schwerer finanzierbaren Leis-
tungen, lauter. Die Aufgaben der öffent-
lichen Hand auf lokaler oder regionaler 
Ebene können und wollen Bürgerstif-
tungen nicht ersetzen. Bürgerstiftungen 
müssen ihr Profil vor Ort weiter schärfen 
und ihre Rolle als Kooperationspartner, 
Ko-Finanzier und innovativer „Entwick-
lungshelfer“ ausbauen. Nur so kann der 
wachsende Erwartungsdruck der Öffent-
lichkeit positiv kanalisiert werden. 

Bei allen Möglichkeiten, die eine Bür-
gerstiftung ihren Akteuren und den Men-
schen in ihrem Wirkungskreis bietet, gilt 
auch für Bürgerstiftungen die Erkenntnis: 
Sie brauchen einen langen Atem. Hat der 
Initiativkreis zur Errichtung einer Bürger-
stiftung das notwendige Kapital gesam-
melt, ist zwar schon viel erreicht, die wahre 
Arbeit der tatsächlichen Umsetzung der 
Bürgerstiftungsidee steht aber erst noch 
bevor. In Deutschland ist es jedoch schon 
vielen tausend Menschen gelungen, eine 
Bürgerstiftung für ihr Dorf, ihre Stadt oder 
ihren Landkreis zu gründen und aktiv zu 
sein. Über dreißig Bürgerstiftungen sind 
inzwischen Stiftungsmillionäre und können 
aus ihren Erträgen beachtliche Summen 
zur Förderung ihrer Stiftungszwecke bereit 
stellen. Der Schnitt des Kapitals liegt für 
die 225 Gütesiegelträger-Bürgerstiftungen 
bei derzeit rund 800.000 €. Viele Bürger-
stiftungen mit geringerer Finanzkraft sind 
in besonderer Weise auf den persönlichen 
Einsatz ihrer Akteure oder Finanzierungen 
finanzkräftiger Projektpartner angewiesen. 
Wenn auch Bürgerstiftungen im Vergleich 
zu anderen Stiftungen erst seit kurzer Zeit 

Akteure der

Bürgerstiftung 

Berlin am

Aktionstag

2011
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3. Aktionstag der Bürgerstiftungen

„Egal, ob Bildung, Heimat, Kultur oder So­
ziales, Bürgerstiftungen gehen in ihrer Ar­
beit kurze Wege und fokussieren lokales En­
gagement an den Stellen, wo es gebraucht 
wird. So können sie zugleich Initiatoren 
wie Katalysatoren von guten Ideen vor Ort 
sein. Sie kennen die Wünsche und Nöte ih­
rer Bürger und tragen mit ihren Projekten 
zu einer Verbesserung der Lebensqualität 
vor Ort bei.“

Nikolaus Turner, Leiter

des Arbeitskreises Bürgerstiftungen

Bürgerstiftungen reagieren kreativ und 
nachhaltig auf aktuelle gesellschaftliche 
Herausforderungen! Um diese den Akteu-
ren der Bürgerstiftungen längst bekann-
te Wahrheit auf Bundesebene sichtbar 
zu machen, veranstalteten die Initiative 
Bürgerstiftungen und zahlreiche Gütesie-
gel-Bürgerstiftungen am 9. Juni 2011 den 
dritten bundesweiten Aktionstag. Wie 
in den beiden Jahren zuvor nahmen aus 
dem gesamten Bundesgebiet über 60 
Bürgerstiftungen, die das Gütesiegel des 

3. Aktionstag der Bürgerstiftungen: 
Ein Fest für die ganze
Bürgerstiftungsfamilie

Aktionstags-

Pflanzung der 

Bürgerstiftung 

Breuberg
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Bundesverbandes Deutscher Stiftungen 
tragen, am Aktionstag teil. „Der Aktionstag 
demonstriert eindrucksvoll das Potenzial 
der Bürgerstiftungen als Plattformen und 
Moderatoren aktueller Herausforderungen“, 
erklärt Dr. Burkhard Küstermann, Leiter der 
Initiative Bürgerstiftungen. Denn als lokale 
Institutionen sind Bürgerstiftungen auch 
Indikatoren gesellschaftlicher Nachfrage.

Die vorgestellten Ideen waren wie im-
mer äußerst vielfältig: So stellte z.B. die 
Bürgerstiftung Düren am 9. Juni in einer 
Pressekonferenz das Projekt „Singpause“ 
vor und ließ in Grundschulklassen mit 
eigens ausgebildetem „Singleiter“ einen 
regelmäßigen Unterricht in Stimm- und Ge-
hörbildung, Rhythmus, Notenlernen und 
dem Erlernen von Liedern durchführen. In 
Diepholz unterstützte die Bürgerstiftung 
den Aufbau eines Stadtteil-Nutzgartens 
mit einem Gewächshaus und verkaufte 
selbstgezogene Blumen. Die Bürgerstif-
tung Bremerhaven und die Stadt Oldenburg 
präsentierten mit dem Erlebnis-Bauernhof 
„miniParadies“ ein gemeinsames Projekt. 

Die Vielfalt der Bürgerstiftungsarbeit, 
die sich nicht nur auf die unterschiedlichen 
Förderthemen, sondern auch auf die Breite 
der geförderten Zielgruppen bezieht,  über-
zeugte auch dieses Jahr: Bürgerstiftungen 
sind vor Ort aktiv, deutschlandweit!

Alle Aktionen der teilnehmenden Bür-
gerstiftungen sind auf der Internetseite der 
Initiative Bürgerstiftungen dokumentiert:

www.die-deutschen-buergerstiftungen.de/de/aktionen/aktionstag

Aktionstag der 

Bürgerstiftung 

Hannover:

„Kunst im

Freien“

Junge Nutzer

des Genera

tionenparks

in Achim
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Märzumfrage 2011

Die Ergebnisse der
Märzumfrage 2011 der Initiative 
Bürgerstiftungen

Ob Stiftungskapital oder Spendenaufkom-
men, ehrenamtliche Tätigkeit oder Förder-
schwerpunkte der Bürgerstiftungen – in der 
Märzumfrage der Initiative Bürgerstiftun-
gen werden jedes Jahr die aktuellen Zah-
len der Gütesiegel-Bürgerstiftungen gesam-
melt und ausgewertet.

Stetige Zunahme: Das Stiftungskapital 
der Bürgerstiftungen

Die Bereitschaft zur Gründung bzw. zur 
Zustiftung in eine Bürgerstiftung ist trotz 
Finanzkrise ungebrochen, die Bürgerstif-
tungen bleiben auf einem sehr stabilen 

Stiftungsvermögen der Bürgerstiftungen in Deutschland von 1996 bis 2010 in Euro
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tung Hamburg erhielt 2010 eine anonyme 
Zustiftung über 15 Millionen Euro.
 
Mehr Bürgerstiftungsmillionäre
als je zuvor

Als wichtiger Meilenstein für eine Bürgerstif-
tung zählt das Erreichen der erste Million an 
gemeinsam gesammeltem Stiftungskapital. 
Inzwischen haben 35 Bürgerstiftungen 
diese Grenze, die eine bedeutende Summe 
an Erträgen und für die Fördertätigkeit der 
Stiftung bedeutet, überschritten. Immer 
mehr Bürgerstiftungen gelingt es durch 
transparentes wie erfolgreiches Wirtschaf-
ten, gute Öffentlichkeitsarbeit und vor 
allem ihre überzeugende inhaltliche Arbeit, 
interessierte Bürgerinnen und Bürger für 
Zustiftungen zu gewinnen. Als Motivation 
für das Fundraising aller Bürgerstiftungen 
mag gelten, dass sich Bürgerstiftungsmil-
lionäre nicht nur in Großstädten oder ihrer 
Umgebung, sondern auch in kleineren 
Städten und Landkreisen finden lassen.

Positive Spendenentwicklung 

Um die Kosten für ihre gemeinnützige Pro-
jektarbeit aufbringen zu können, werben 
Bürgerstiftungen neben den Zustiftungen 
zusätzlich Spenden ein. Diese fließen nicht 
in das Stiftungskapital ein, sondern werden 
zeitnah für Projekte verwendet. Insgesamt 
haben Bürgerstiftungen auf diese Weise 
2010 eine Gesamtsumme von 4,3 Millionen 
Euro sammeln können. Da sie mit diesen 
Zuwendungen nicht nur eigene, sondern 
auch andere gemeinnützige Projekte un-
terstützen, nehmen sie in ihrer Umgebung 
eine wichtige Rolle als Spendenvermittler 
ein, die durch ihre lokale Kompetenz in der 
Lage sind, zahlreiche förderwillige Privat-
personen oder Unternehmen zu beraten. 

Bürgerstiftungsmillionäre, Stand 2010

Wachstumskurs. Im Jahr 2010 hat sich das 
Gesamtkapital aller Bürgerstiftungen mit 
40 Millionen Euro um knapp 28% erhöht 
und erreicht nun eine Summe von knapp 
180 Millionen Euro. Allein die Bürgerstif-
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Darüber hinaus wird so die Vernetzung und 
Kooperation der Akteure vor Ort zum Woh-
le aller Bürgerinnen und Bürger gefördert. 
 
Die Akteure der Bürgerstiftungen

Die größte Gruppe lebender Stifter sind die… 
Bürgerstifterinnen und -stifter! Ihre Zahl ist 
2010 auf 17.000 Menschen gestiegen. Da 
Bürgerstiftungen in ihren Aktivitäten von 
Ehrenamtlichen getragen werden, ergibt 
sich für 2010 in der Summe die gewaltige 
Zahl von 450.000 Stunden ehrenamtlicher 
Arbeit, die von den Bürgerstiftungsakteuren 
geleistet wurde.  Ehrenamtliche sind jedoch 
nicht nur für die Bürgerstiftung, sondern auch 
über die Bürgerstiftung aktiv: Zahlreiche 
Freiwilligenagenturen arbeiten unter dem 
Dach einer Bürgerstiftung und vermitteln 
in ihrer Region ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer für die unterschiedlichsten 
Lebensbereiche. 

Bürgerstiftungen als Stiftungsberater 
und -verwalter: Treuhandstiftungen und 
Stiftungsfonds

Wer stiften möchte, ist bei einer Bür-
gerstiftung an der richtigen Stelle: Viele 
Stifterinnen und Stifter nehmen das 
Service- und Beratungsangebot der Bür-
gerstiftungen an und nutzen die lokale 
Kompetenz und Infrastruktur der Bürger-
stiftungen, um ihre Stiftungswünsche 
zu verwirklichen. Dabei können ganz 
konkrete Zwecke gefördert und zusätz-
lich der eigene Name oder der eines ge-
schätzten Menschen dauerhaft erhalten 
werden. Viele Vereine sowie Förder- und 
Freundeskreise errichten eine Treuhand-
stiftung, um die Finanzierung ihrer Arbeit 
nachhaltiger zu gestalten. Über ein Vier-
tel des Vermögens aller Bürgerstiftungen 
(31,1 Mio. Euro) in Deutschland ist mitt-
lerweile treuhänderisch gebunden. 

Spendenentwicklung der Bürgerstiftungen in Deutschland von 1999 bis 2010 in Euro
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sich 2010 nur unwesentlich geändert. Den 
größten Förderbereich stellen seit einigen 
Jahren die Themen Jugend und Bildung/Er-
ziehung mit fast der Hälfte der Aufwendun-
gen, gefolgt von den Förderbereichen Sozi-
ales und Kultur. Die Förderung der Vielfalt 
an sich bleibt jedoch insgesamt unverän-
dert: Bürgerstiftungen fördern das lokale 
Gemeinwohl auf einer thematisch brei-
ten Basis.

Das fördern Bürgerstiftungen: Bildung 
und Jugendarbeit als Hauptschwerpunkt

Bürgerstiftungen fördern in ihrer direkten 
Umgebung viele verschiedene Zwecke. Ein 
wichtiges Anliegen der Märzumfrage ist es, 
im gesamtdeutschen Vergleich der Einzel-
ausgaben die Schwerpunkte des Förder-
spektrums der Bürgerstiftungen abzubil-
den. Im Vergleich zu 2009 haben diese 

Förderungen der Bürgerstiftungen 2010

Soziales  13%

Brauchtum und
Heimatpflege  3%

generationsübergreifende
Projekte  4%

Kunst und Kultur  10%

Umweltschutz  2%
Wissenschaft  1%
mildtätige Zwecke  4%
Völkerverständigung  1%
andere Zwecke  7%

Bildung und 

Erziehung  28%

Jugend  27%

Ich bin Bürgerstifterin, weil...

…es glücklich macht, in und mit einem funktionierenden Netz­
werk Lösungen für gesellschaftliche Probleme schaffen zu 
können. 

a n j a  b ö l l h o f f
Bielefelder Bürgerstiftung
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Bürgerstiftungen regional

Anzahl der Bürgerstiftungen in Hamburg 2011 (2010): 1 (1)
Älteste Bürgerstiftung: BS Hamburg (1999)

Anzahl der Bürgerstiftungen in Schleswig-Holstein 2011 (2010): 6 (6)
Älteste Bürgerstiftung in Schleswig-Holstein:
BürgerStiftung Region Ahrensburg (2001)

Hamburg und Schleswig-Holstein ...
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Hamburg und Schleswig­Holstein

Zum Beispiel: Der GesundheitsPreis

Die Erkenntnis, dass Gesundheit Eigenver-
antwortung braucht, führte zur Zusammen-
arbeit der Bürgerstiftung Region Ahrens-
burg mit dem Ärztenetz Ahrensburg e. V.. 
Gemeinsam schreiben sie einen Preis für 
Gesundheitsprojekte aus (Foto oben: Die 
Experten-Jury). Ziel des GesundheitsPreises 
ist es, innovative gemeinnützige Ideen zur 
Förderung der Gesundheit zu verwirklichen: 
Gesund zu sein ist für jeden Menschen die 

1 BürgerStiftung Hamburg 

2 Bürgerstiftung Henstedt-Ulzburg
3 Bürgerstiftung Ratzeburg

... Innovation aus dem Norden

Ich bin Bürgerstifterin, weil...

... wir für unsere Zukunft gebildete, weltoffene, tolerante 
 Kinder und Jugendliche wollen und brauchen aber zu selten 
bereit sind, die dafür notwendigen Investitionen zu tätigen.

zentrale Grundvoraussetzung für alle sei-
ne Aktivitäten und Pläne – ob in Beruf, in 
der Familie oder im Privatleben, für jeden 
Menschen, unabhängig vom Lebensalter. 
In diesem Sinn soll der GesundheitsPreis 
öffentlich Dank, Anerkennung, Förderung 
und Ansporn geben und Menschen anre-
gen, sich für die eigene Gesundheit und 
die der Mitbürger einzusetzen.

www.buergerstiftung-region-
ahrensburg.de

4 BürgerStiftung Region Ahrensburg 
5 Bürgerstiftung Region Rendsburg 
6 Bürger-Stiftung Stormarn 
7 Bürger-Stiftung Ostholstein

a n d r e a s  v .  g r o p p e r
Bürgerstiftung Ratzeburg
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Bürgerstiftungen regional

Zum Beispiel: Integrativer Familiensport

Die Bürgerstiftung Berlin versteht sich 
eigentlich als operative Stiftung, die eige-
ne Projekte entwickelt und durchführt. In 
diesem Fall hat sie aber einmal „nur“ ge-
fördert: Sie sponsort die Übungsleiter von 
zwei Integrationssport-Gruppen; einer Roll-
stuhl-Basketball-Gruppe und einer Gruppe 
von Eltern behinderter Kinder, die durch ein 

1 Bürgerstiftung der Hansestadt Wismar 
2 Hanseatische Bürgerstiftung Rostock
3 Parchimer Bürgerstiftung

4 Bürgerstiftung Barnim Uckermark 
5 Bürgerstiftung der Region Rathenow 

Mecklenburg-Vorpommern,
Brandenburg und Berlin ...

h e l g a  t h o m é
Bürgerstiftung Barnim Uckermark

6 Bürgerstiftung Kulturlandschaft Spreewald
7 Bürgerstiftung Schöneiche bei Berlin

8 Bürgerstiftung Berlin
9 Bürgerstiftung Lichtenberg/Berlin 
10 Bürgerstiftung Neukölln

Spezialtraining für ihre körperliche Belas-
tung fit gehalten werden.

Projektpartner der Bürgerstiftung beim 
gemeinsamen Training von Eltern und Kin-
dern mit und ohne Behinderung ist der 
Turn- und Sportvereins GutsMuths 1861. 
Dort versammeln sich allwöchentlich ca. 
80–100 Menschen zum Training. 

www.buergerstiftung-berlin.de

Ich bin Bürgerstifterin, weil...

...hier Raum ist, neue Wege des Zusammenhandelns zu erkun­
den, wieder zu finden, zu erproben. Hier erwählen wir Bürger 
selbst unsere Ziele, gestalten wir selbst unsere Aufgaben.

r e i n h i l d  w i n k l e r
Bürgerstiftung Berlin
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... Leuchttürme in Flächenstaaten,
Inseln in der Großstadt

Anzahl der Bürgerstiftungen in Mecklenburg-Vorpommern 2011 (2010): 3 (3)  
Älteste Bürgerstiftung in Mecklenburg-Vorpommern:
Bürgerstiftung der Hansestadt Wismar (1998)

Anzahl der Bürgerstiftungen in Brandenburg 2011 (2010): 4 (4)
Älteste Bürgerstiftung in Brandenburg: Barnim Uckermark (2006)

Anzahl der Bürgerstiftungen in Berlin 2011 (2010): 3 (2) 
Älteste Bürgerstiftung in Berlin: Bürgerstiftung Berlin (1999)

Mecklenburg­Vorpommern, Brandenburg und Berlin
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Bürgerstiftungen regional

Sachsen, Sachsen-Anhalt
und Thüringen ...

Anzahl der Bürgerstiftungen in Sachsen 2011 (2010): 4 (4)
Älteste Bürgerstiftung in Sachsen: Bürgerstiftung Dresden (1999)

Anzahl der Bürgerstiftungen in Sachsen-Anhalt 2011 (2010): 3 (3)
Älteste Bürgerstiftung in Sachsen-Anhalt: Bürger.Stiftung.Halle (2004)

Anzahl der Bürgerstiftungen in Thüringen 2011 (2010): 5 (5) 
Älteste Bürgerstiftung in Thüringen: 
Bürgerstiftung ZwischenRAUM in Jena-Saale-Holzland (2003)
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Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Zum Beispiel: Max geht in die Oper – 
Kulturpaten für Kinder

Max steht für viele Kinder in Halle. Er war 
noch nie im Theater, hat noch nie dem 
Klang des Orchesters gelauscht oder stau-
nend im Museum gestanden – oft fehlt es 
an Vorbildern oder scheitert an der finan-
ziellen Lage der Familien. Beim Kulturpa-
tenprojekt Max geht in die Oper der Bür-

1	 Bürgerstiftung für Chemnitz 
2	 Bürgerstiftung Dresden 
3	 Stiftung Bürger für Leipzig
4	 Bürgerstiftung zivita

5	 Bürgerstiftung für Quedlinburg 
6	 Bürger.Stiftung.Halle
7	 Bürgerstiftung Magdeburg

8	 Bürgerstiftung Blankenhain 
9	 Bürgerstiftung Erfurt
10	Bürgerstiftung Landkreis Saalfeld-
	 Rudolstadt
11	 Bürgerstiftung Weimar 
12	Bürgerstiftung ZwischenRAUM
	 in Jena-Saale-Holzland

... vorbildlich im Südosten  

gerstiftung Halle entdecken die Kinder an 
der Hand ihrer Paten die kulturellen Schät-
ze unserer Stadt. In Zusammenarbeit mit 
in sozialen Brennpunkten ansässigen Kin-
dereinrichtungen werden die Kinder für die 
Kulturpatenschaft gewonnen. Der von der 
Bürgerstiftung vermittelte Kulturpate be-
sucht mit seinem Kind in einem Zeitraum 
von sechs Monaten vier kulturelle Veran-
staltungen verschiedener Bereiche, denn: 
Gemeinsam Erlebtes erweitert den Erfah-
rungshorizont und stärkt die Persönlich-
keit der Kinder – wie auch der Paten!

www.buergerstiftung-halle.de

Ich bin Bürgerstifterin, weil...

...ich selber gerne ehrenamtlich tätig bin und anderen 
Möglichkeiten dazu aufzeigen und schaffen möchte.
 

u l r i k e  e i s t e r t
Bürgerstiftung ZwischenRAUM
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Bürgerstiftungen regional

Zum Beispiel: Mathe macht Spaß

Bei Grundschulkindern die Freude und Be-
geisterung für mathematische Lerninhal-
te steigern, ihre Leistungsfähigkeit und 
ihre allgemeinen Kompetenzen in diesem 
Fach fördern und weiter entwickeln, darü-
ber hinaus ihre Sozialkompetenz im spie-
lerisch Zusammenarbeiten verstärken, wa-
ren die Hauptziele des Projekts „Mathe 
macht Spaß“ der Bürgerstiftung Augsburg. 
Von der Bürgerstiftung in Kooperation mit 
dem Lehrstuhl für Didaktik der Mathema-
tik an der Universität Augsburg ins Leben 
gerufen, führte das Projekt zu mehrfach 
positiven Ergebnissen. Seien es die schu-
lischen Leistungen der Kinder oder die Ler-
neffekte bei den als Lehrkräfte beteiligten 
Studenten: Allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern hat es großen Spaß gemacht. Das 
2008 im „Jahr der Mathematik“ gestarte-
te Projekt wird bis heute erfolgreich fort-
geführt.

www.buergerstiftung-augsburg.de

Bayern – engagiert von der Saale ...

1 Bürgerstiftung Augsburg 
2 Gemeinschaftsstiftung „Mein
 Augsburg“
3 Bürgerstiftung Bad Tölz
4 Bürgerstiftung Erlangen
5 Bürgerstiftung Freising
6 Bürgerstiftung für den Landkreis
 Fürstenfeldbruck 
7 Bürgerstiftung Fürth 
8 Bürgerstiftung Landkreis Günzburg 
9 Bürgerstiftung Hof 
10 Bürgerstiftung Landshut 
11 Bürgerstiftung Zukunftsfähiges München 
12 Bürgerstiftung Mindelheim 
13 Bürgerstiftung Region Neumarkt 
14 Bürgerstiftung Lebendiges
 Bayerisches Ries
15 Bürgerstiftung Nürnberg 

16 Bürgerstiftung Sauerlach
17 Bürgerstiftung Landkreis Starnberg
18 Bürgerstiftung Steingaden 
19 Bürgerstiftung „Unser Schwabach“ 
20 Bürgerstiftung Wasserburg (Bodensee) 

Ich bin Bürgerstifter, weil...

...ich mich zum Wohl meiner Heimatstadt engagieren möchte.

h e l m u t  k o l b
Bürgerstiftung Nürnberg
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Anzahl der Bürgerstiftungen 2011 (2010): 20 (19)
Älteste Bürgerstiftung: Bürgerstiftung Steingaden (1998)

Bayern

... bis zum Bodensee
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Bürgerstiftungen regional

1 Bürgerstiftung der Region Achern
2 Bürgerstiftung Backnang
3 Bürgerstiftung Baden-Baden
4 Bürgerstiftung Bad Dürrheim -
 Gelingendes Leben 
5 BürgerStiftung Biberach      
6 Bürgerstiftung Böblingen 
7 BürgerStiftung Bruchsal 
8 Bürgerstiftung Ditzingen
9 Bürgerstiftung Donaueschingen
10 Bürgerstiftung Eberbach

Anzahl der Bürgerstiftungen in Baden-Württemberg 2011 (2010): 48 (45)
Älteste Bürgerstiftung: Bürgerstiftung Stuttgart (2001)

11 Bürgerstiftung Essingen
12 Bürgerstiftung Fellbach 
13 Bürgerstiftung Filderstadt 
14 Freiburgerbürgerstiftung      
15 Bürgerstiftung Geislingen an der Steige
16 Bürgerstiftung Heidelberg
17 Heilbronner Bürgerstiftung      
18 Bürgerstiftung Herrenberg
19 Bürgerstiftung Hirschberg 
20 Bürgerstiftung Kehl
21 Bürgerstiftung Kernen i. R.

Baden-Württemberg ...
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Baden­Würtemberg

 Unter dem Motto „Global denken, lokal 
handeln“ stand das Klimaschutzprojekt 
„Zehn machen Ernst“ der Bürgerstiftung 
Wiesloch. Ein Jahr lang suchten zehn Fami-
lien nach neuen Wegen, CO2 einzusparen. 
Da sich die Teilnehmenden vorgenommen 
haben, alle Bereiche ihres Lebens nach 
CO2-Einsparmöglichkeiten zu durchfors-
ten, war es für die Teilnehmenden ein Aha-
Effekt, als sie erfuhren, dass die Ernährung 
in ihrer CO2-Bilanz mit ungefähr 16% zu Bu-
che schlägt. Im Ergebnis zeigte sich, dass 
nicht nur die Verringerung des Fleischkon-
sums eine sehr wirksame Möglichkeit, die 
eigene Klimabilanz zu verbessern, son-
dern auch das Sparen durch kurze Wege, 
indem man in der Umgebung einkauft. Um 
das Bio-Angebot vor Ort zu prüfen, führten 
die Teilnehmer-Haushalte mehrere Rad-
touren zu Lebensmittelerzeugern in der 

... „Wir können alles,
auch Bürgerstiftungen“

22 Bürgerstiftung Laichinger Alb
23 Bürgerstiftung Leinfelden-
 Echterdingen
24 Bürgerstiftung Lörrach
25 Mannheimer Bürgerstiftung
26 Bürgerstiftung Murrhardt
27 Bürgerstiftung Mühlacker
28 Bürgerstiftung Oberndorf a. N.
29 Offenburger Bürgerstiftung St. Andreas
30 Bürgerstiftung Ostfildern
31 Bürgerstiftung Rastatt
32 Bürgerstiftung Kreis Ravensburg
33 Bürgerstiftung Remseck
34 Bürgerstiftung Reutlingen

35 Bürgerstiftung Rheinfelden
36 Bürgerstiftung Rottenburg
37 Bürgerstiftung Sindelfingen
38 Bürgerstiftung Staufen i. Br.
39 Bürgerstiftung Straubenhardt
40 Bürgerstiftung Stuttgart
41 Bürgerstiftung Titisee-Neustadt
42 Bürgerstiftung Tübingen
43 Tuttlinger Bürgerstiftung
44 Bürgerstiftung Waldenbuch
45 Bürgerstiftung Warmbronn
46 Bürgerstiftung Weinheim
47 Bürgerstiftung Weinstadt
48 Bürgerstiftung Wiesloch

Zum Beispiel: Zehn Haushalte machen ernst

Umgebung durch: Durch eigenen Augen-
schein gewonnenes Vertrauen lässt das 
Essen noch besser schmecken! 

www.buergerstiftung-wiesloch.de
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Bürgerstiftungen regional

1	 Bürgerstiftung "Ein Herz für Bad
	 Nauheim"
2	 Bürgerstiftung Breuberg
3	 Stiftung Citoyen
4	 Bürgerstiftung Eppstein
5	 Frankfurter Bürgerstiftung im
	 Holzhausenschlösschen
6	 Bürgerstiftung für die Stadt Kassel und 	
	 den Landkreis Kassel
7	 Bürgerstiftung Hanau Stadt und Land
8	 Bürgerstiftung Kelkheim

Zum Beispiel: Der Leonardo Schul-Award

Die Wiesbaden Stiftung - Bürgerstiftung
Am Anfang stand die Idee, Jugendliche 
zu begeistern, etwas ganz Besonderes 
zu schaffen – nicht als Einzelkämpfer, 
sondern als Team: Das ist der Leonardo 
Schul-Award. Bei ihm haben Wiesbadener 
Schüler ab der achten Klasse die Gele-
genheit, ihre Projektideen für Wiesbaden 
umzusetzen. Die Themenwahl ist breit und 
reicht von Soziales über Musik und Medi-
en bis zu Technologie. Den Schülerinnen 
und Schülern winken Siegertrophäen und 

Hessen und Rheinland-Pfalz –
Engagement in großen ...

9	 Bürgerstiftung Lampertheim
10	Stiftung kinder- und familien-
	 freundliches Melsungen
11	 Bürgerstiftung Mittelhessen
12	Bürgerstiftung Pfungstadt
13	Bürgerstiftung Taunusstein
14	Bürgerstiftung Viernheim
15	Bürgerstiftung Werra-Meißner
16	Bürgerstiftung Wetzlar 
17	Die Wiesbaden Stiftung
	 - Bürgerstiftung -

verschiedene Geldpreise. „Verlierer“ gibt 
es beim  Leonardo ohnehin nicht: Alle 
Teilnehmer erhalten ein Zertifikat und 
für alle Schüler, die ihr Projekt zu Ende 
gebracht haben, gibt es die „Leonardo-
Card“ als Dankeschön fürs Mitmachen: 
Sie ermöglicht ein ganzes Jahr lang u. A. 
den Eintritt ins Staatstheater Wiesbaden, 
in die Kinos, Bäder und Freizeiteinrichtun-
gen der Landeshauptstadt. Überreicht 
werden die Preise seit 2009 in einer gro-
ßen Leonardo-Gala im Kurhaus.

www.die-wiesbaden-stiftung.de
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... wie kleinen Städten
       und Landkreisen

Anzahl der Bürgerstiftungen in Hessen 2011 (2010): 17 (16)
Älteste Bürgerstiftung in Hessen: Die Wiesbaden Stiftung - Bürgerstiftung - (2003)

Anzahl der Bürgerstiftungen in Rheinland-Pfalz: 2011 (2010): 8 (7)
Älteste Bürgerstiftung in Rheinland-Pfalz:
BürgerStiftung Ludwigshafen am Rhein (2004)

Hessen und Rheinland­Pfalz

18 Bürgerstiftung Bernkastel-Kues
19 Koblenzer Bürgerstiftung
20 Konzer-Doktor-Bürgerstiftung
21 BürgerStiftung Ludwigshafen am Rhein
22 Bürgerstiftung Mutterstadt 
23 Bürgerstiftung Pfalz
24 Bürgerstiftung Rheinhessen
25 Bürgerstiftung Windhagen
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Bürgerstiftungen regional

1 Bürgerstiftung Lebensraum Aachen 
2 BürgerStiftung Arnsberg 
3 Stadt Stiftung Bad Lippspringe 
4 Bad-Westernkotten-Stiftung 
5 Bielefelder Bürgerstiftung 
6 Bürgerstiftung Billerbeck
7 Bürgerstiftung Förderturm Bönen
8 Stiftung Aktive Bürger Borken
 Stadtlohn und Umgebung  
9 Bottroper Bürgerstiftung
10 Briloner Bürgerstiftung

Nordrhein-Westfalen ...

Anzahl der Bürgerstiftungen 2011 (2010): 55 (47) 
Älteste Bürgerstiftung in Nordrhein-Westfalen: Bürgerstiftung Gütersloh (1996)

11 Bürgerstiftung Büren 
12 Bürgerstiftung Coesfeld
13 Bürgerstiftung Detmold   
14 Bürgerstiftung Dormagen
15 Dortmund-Stiftung 
16 Bürgerstiftung Dülmen 
17 Bürgerstiftung Düren 
18 Bürgerstiftung Düsseldorf 
19 Bürgerstiftung Duisburg gAG
20 BürgerStiftung Ehrenfeld
21 Bürgerstiftung Eitorf
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Nordrhein­Westfalen

Zum Beispiel: Schüler unterrichten

Manchmal finden unterschiedliche Ele-
mente ganz harmonisch zusammen. In 
Krefeld bat ein Lehrer der Montessori-
Schule bat die Bürgerstiftung um Hilfe, 
da für ein soziales Projekt ein Computer-
raum gesucht wurde: Schüler unterrichten 
Senioren am PC. Im Ergebnis haben alle 
voneinander profitiert: Die Schüler und 

... ein dichtes Bürgerstiftungs-Netz 

22 Bürgerstiftung EmscherLippe-Land 
23 Bürgerstiftung Gütersloh
24 Bürgerstiftung für Haan und Gruiten
25 Bürgerstiftung "Halterner für Halterner" 
26 BürgerStiftung Herdecke
27 Hertener Bürgerstiftung
28 Bürgerstiftung Jüchen
29 Bürgerstiftung Köln 
30 Stiftung KalkGestalten 
31 KREA(K)TIV - Kinder fördern -
 Bürgerstiftung Rhein-Lippe
32 Bürgerstiftung Krefeld
33 Marienheider Bürgerstiftung
34 Bürgerstiftung – Wir für Meerbusch
35 Stiftung* Bürger für Münster
36 Bürgerstiftung Mülheim an der Ruhr
37 WIR FÜR NIEDERKASSEL – Bürgerstiftung 
38 Bürgerstiftung Neukirchen-Vluyn

39 Bürgerstiftung Neuss – Bü.NE
40 Bürgerstiftung Remscheid
41 Bürgerstiftung Rheda-Wiedenbrück
42 Bürgerstiftung Rietberg
43 Bürgerstiftung Rösrath 
44 Bürgerstiftung Salzkotten
45 Bürgerstiftung Schwalenberg
46 Bürgerstiftung Rohrmeisterei
 Schwerte
47 Bürgerstiftung Stadt Selm
48 Bürgerstiftung Sendenhorst Albersloh
49 Bürgerstiftung Siegen 
50 Bürgerstiftung Sundern
51 Bürgerstiftung Südlohn-Oeding
52 Bürgerstiftung Versmold
53 Bürgerstiftung Warburg
54 Bürgerstiftung Westmünsterland 
55 Bürgerstiftung Tecklenburger Land 

Senioren haben sich in Geduld und Wis-
sensvermittlung geübt, und Schule und 
Bürgerstiftung sich als gute Partner be-
währt. Der erste Kurs wurde nach 6 Sit-
zungen erfolgreich abgeschlossen, der 
nächste Kurs wird mit 8 Sitzungen fol-
gen. Sie sind schon ausgebucht, die Liste 
der interessierten Senioren ist noch lang!

www.buergerstiftung-krefeld.de
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Bürgerstiftungen regional

1 Bürgerstiftung Bremen
2 Stadtteil-Stiftung Hemelingen
3 Bürgerstiftung Bremerhaven

4 Bürgerstiftung Achim
5 BürgerStiftung Alfeld
6 Bürgerstiftung Algermissen
7 Bürgerstiftung Bad Essen
8 Bürgerstiftung Region Bergen
9 Bürgerstiftung Bockenem/Ambergau
10 Bürgerstiftung Bovenden
11 Bürgerstiftung Braunschweig
12 Borkum-Stiftung
13 Bürgerstiftung Celle
14 Delmenhorster Bürgerstiftung
15 Bürgerstiftung Stadt Dannenberg und
 Umgebung
16 Agenda 21 - Stiftung in Diepholz
17 Bürgerstiftung für Goslar und
 Umgebung

Kein direktes Projekt, doch eindeutig ein 
Generationenthema: In Isernhagen be-
weisen die Akteure der „Jungen Stiftung“, 
dass auch junge Leute Geld für das Ge-
meinwohl übrig haben. Die engagierten, 
jung oder jung  geblieben Stiftungsakteu-
re ergänzen das Programm der Bürgerstif-
tung durch eigene Ideen und Projekte, die 
entsprechend jüngeren Zielgruppen na-
hestehen:  Wie z.B. mit der Aktion „Pimp 
your Kinderzimmer“ oder einem regiona-
len Bandwettbewerb.

www.buergerstiftung-isernhagen.de

Bremen und Niedersachsen ...

18 Bürgerstiftung Göttingen
19 Bürgerstiftung Hannover
20 Bürgerstiftung Hanstedt
21 Bürgerstiftung Hemmingen
22 BürgerStiftung Hildesheim
23 Bürgerstiftung Hude
24 Bürgerstiftung Isernhagen
25 Juist - Stiftung
26 Bürgerstiftung Lilienthal
27 LindenLimmernStiftung
28 Lingener Bürgerstiftung
29 Bürgerstiftung Lüchow
30 Bürgerstiftung Neuenkirchen-Vörden
31 Bürgerstiftung im Landkreis Nienburg    
32 Bürgerstiftung Norden
33 Bürgerstiftung Norderney
34 Oldenburgische Bürgerstiftung
35 Bürgerstiftung Osnabrück
36 Bürgerstiftung Ostfalen
37 Bürgerstiftung Peine

Zum Beispiel: „Junge Stifter“
der Bürgerstiftung Isernhagen 
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Anzahl der Bürgerstiftungen in Bremen 2010 (2009): 3 (3)
Älteste Bürgerstiftung in Bremen: Bürgerstiftung Bremen (2002)

Anzahl der Bürgerstiftungen in Niedersachsen 2010 (2009): 45 (42) 
Älteste Bürgerstiftung in Niedersachsen: Bürgerstiftung Hannover (1997)

Bremen und Niedersachsen

... von der Küste bis in die Berge

38 StadtStiftung Quakenbrück – Bürger
 für ihre Stadt
39 Bürgerstiftung Rössing
40 Stadtteilstiftung Sahlkamp-Vahrenheide 
41 Bürgerstiftung Salzgitter
42 Bürgerstiftung Schaumburg
43 Bürgerstiftung Stuhr
44 Bürgerstiftung Syke
45 Bürgerstiftung Vechta
46 Bürgerstiftung Wallenhorst
47 Bürgerstiftung Wittingen
48 Bürgerstiftung Wolfsburg
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Profilbildung durch Preisausschreiben

„Für die Positionierung einer Bürgerstif-
tung in ihrer Umgebung ist die Profilschär-
fung als Institution maßgeblich“ war eine 
der Ziele des Förderpreises der Breuninger 
Stiftung 2010. Stadtentwicklungspreis, Pro-
jektepool und „Ideenwettbewerb für Bür-
gerstiftungen“. Auch im Jahr 2011 konnte 
über einen Mangel an Ausschreibungen 
speziell für Gütesiegel-Bürgerstiftungen 
nicht geklagt werden. Alle Preise würdigen 
unterschiedliche Aspekte, ihnen ist jedoch 
eines gemeinsam: Sie erkennen das Profil 
und den erfolgreichen Gestaltungscharakter 
der Bürgerstiftungen in ihrem Wirkungs-
kreis an. 

Bürgerstiftungs-Preis 2011 der Nationalen 
Stadtentwicklungspolitik – Auszeichnung 
für Bürgerstiftungen mit Engagement für 
die Stadtentwicklung, für den sozialen 
Zusammenhalt in den Wohnquartieren 
und die Baukultur

Der Bürgerstiftungs-Preis der Nationalen 
Stadtentwicklungspolitik wird von Bund 
und Ländern, dem Deutschen Städtetag 
und dem Deutschen Städte- und Gemein-
debund sowie dem Bundesverband Deut-
scher Stiftungen/der Initiative Bürgerstif-
tungen gemeinsam vergeben. Durch den 
Preis wird angestrebt, das Verständnis für 

Profilbildung durch
Preisausschreiben

Preisträger-

Projekt des 

Wettbewerbs

für Stadtent-

wicklung: Die

Busmann-

Kapelle in

Dresden
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Bürgerstiftung als Marke

das Gemeinwesen, die Kooperation für die 
Stadtentwicklung und für den sozialen Zu-
sammenhalt sowie die Anerkennungskul-
tur in unseren Städten und Gemeinden zu 
stärken. Bürgerstiftungen sollen als bür-
gerschaftliches Instrument in der Stadt-
entwicklung noch besser bekannt gemacht 
und verankert werden. 

Die Einsendungen der Bürgerstiftungen 
waren von so hoher Qualität, dass sich die 
Jury entschloss, das Preisgeld auf 45.000 
Euro zu erhöhen. So konnte es auf insge-
samt 15 Bürgerstiftungen mit jeweils einem 
Preisgeld von 3.000 € verteilt werden. Die 
Preisträger haben sich erfolgreich um kom-
munale Problemkreise – wie z. B. Integrati-
on, Gesundheit, Qualität und Nutzung des 
öffentlichen Raums –, vorbildliche Aktivitä-
ten der Zivilgesellschaft oder auch zukunfts-
orientierte Ansätze des bürgerschaftlichen 
Engagements in der Stadt bemüht. 

In der Kategorie „Zivilgesellschaft“ wur-
den die Bürgerstiftungen Achim, Breuberg, 
Erfurt, Kulturlandschaft Spreewald, Lör-
rach, Ludwigshafen, Melsungen, Mindel-
heim, Region Neumarkt, und Wiesbaden 
ausgezeichnet. Die Bielefelder Bürgerstif-
tung, die Bürger.Stiftung.Halle und die Heil-
bronner Bürgerstiftung erhielten in der Ka-

tegorie „Sozialer Zusammenhalt“ je einen 
Preis. Ausgezeichnet in der Kategorie „Bau-
kultur“ wurden die Bürgerstiftung Dresden 
und die Bürgerstiftung Förderturm Bönen. 
Die Preisverleihung erfolgte im Rahmen 
des 5. Bundeskongresses Nationale Stadt-
entwicklungspolitik am 12. Oktober 2011 
in Kassel.

„Ihr Projekt für alle – Füllen Sie den 
Projektepool der Bürgerstiftungen“

Den Anstoß und das Preisgeld zu die-
sem Wettbewerb gab Dr. Jürgen Rembold, 
Förderer der Initiative Bürgerstiftungen. Im 
letzten Jahr gründete er seine eigene Stif-
tung zur Förderung des bürgerschaftlichen 
Engagements. Der Projektepool der Initiati-
ve Bürgerstiftungen, das Sammelbecken al-
ler nachahmenswerten Projekte und Ideen 
von Bürgerstiftungen sollte neuen Schwung 
erhalten. Mit dem Preisausschreiben „Ihr 
Projekt für alle“, wurden die Bürgerstiftun-
gen, die die meisten Projekte in den Pool 
stellten, ausgezeichnet. Außerdem wähl-
ten die Bürgerstiftungen selbst noch fünf 
Projekteinreichungen aus den Einsendun-
gen, die ihnen am Besten gefielen. Auch 
sie wurden mit Preisen belohnt. 

Die offizielle

Ausschrei

bungskarte des

„Projektepool-

Wettbewerbs“ 

Preise in Höhe von insgesamt 6.000 Euro zu gewinnen!

Füllen Sie den Projektepool
der Initiative
Bürgerstiftungen
Ihr Projekt für alle
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Profilbildung durch Preisausschreiben

Der „Ideenwettbewerb für Bürgerstif-
tungen“ – ein Projekt der Initiative 
Bürgerstiftungen und der Herbert 
Quandt-Stiftung

Der „Ideenwettbewerb für Bürgerstif-
tungen“ ist ein Kooperationsprojekt der 
Initiative Bürgerstiftungen und der Her-
bert-Quandt-Stiftung und wird in diesem 
Jahr bereits zum 3. Mal ausgeschrieben. 
Schirmherr des Projektes ist Bundesprä-
sident Christian Wulff. Der Ideenwettbe-
werb steht jedes Jahr unter einem anderen 
Motto. Grundanliegen einer jeden Runde 
ist die Stärkung des gesellschaftlichen Zu-
sammenhalts – sei es über die Begegnung 
unterschiedlicher Milieus, Generationen 
oder Kulturen.

Der Wettbewerb besteht dabei aus meh-
reren Abschnitten: Zunächst können in der 

Bewerbungsphase alle Gütesiegel-Bürger-
stiftungen eine zum Jahresthema passen-
de Projektidee konzipieren und einreichen. 
Eine unabhängige Expertenjury wählt dar-
aus die zehn besten Konzepte aus. Die so 
in den Wettbewerb aufgenommenen Bür-
gerstiftungen erhalten je 5.000 Euro Start-
geld, um ihre Projekte in der mehrmonati-
gen Projektphase zu realisieren. Am Ende 
der Runde bewertet die Jury dann die bes-
ten Projektdurchführungen. Die ersten drei 
Plätze erhalten abschließend bei einem 
feierlichen Finale Preisgelder in Höhe von 
15.000, 10.000 und 5.000 Euro. Diese sind 
zur nachhaltigen Verankerung der Projek-
te gedacht.

Während der gesamten Laufzeit des 
Wettbewerbs werden die Bürgerstiftun-
gen von den Kooperationspartnern beglei-
tet. Wesentliche Elemente sind Beratung, 
Vernetzung und Qualifizierung. Einmal pro 

Projekt

Generations-

park der 

Bürgerstiftung 

Achim



43

10 Jahre Arbeitskreis Bürgerstiftungen

Runde treffen sich alle Teilnehmer zu einen 
Begrüßungstreffen, bei dem es neben dem 
Kennlernen einen inhaltlichen Beitrag zum 
Thema des Wettbewerbs gibt. Zudem fin-
det gegen Ende der Wettbewerbsphase ein 
großer „Markt der Möglichkeiten“ statt, um 
die Projekte zu präsentieren, sich auszutau-
schen und über den aktuellen Stand ihrer 
Arbeit zu informieren.

Aktuell findet der 3. Ideenwettbewerb 
unter dem Motto: „Brücken bauen
zwischen den Generationen“ statt.

Für ein solidarisches Gemeinwesen ist 
es unerlässlich, dass die unterschiedlichen 
Generationen sich als Teile einer gemein-
samen Zukunft verstehen, miteinander im 
Gespräch bleiben und füreinander Verant-

wortung übernehmen. Die Frage ist also: 
Wie und wo können Orte des Austauschs 
und des Miteinanders geschaffen werden? 
Bürgerstiftungen sind eine Plattform, hie-
rauf Antworten zu finden, weil sie den ge-
sellschaftlichen Wandel erkannt haben. Mit 
dem Ideenwettbewerb sind die Bürgerstif-
tungen nun dazu aufgerufen beispielhafte, 
innovative und nachahmenswerte Projek-
te zu entwickeln, die zeigen, wie man kon-
struktiv mit demographischem Wandeln 
umgehen kann!

Bewerbungen können noch bis zum 15. 
November 2011 bei der Initiative Bürgerstif-
tungen eingereicht werden.

Mehr Informationen unter:
www.die-deutschen-buergerstiftungen.de/
ideenwettbewerb
ulrike.reichart@stiftungen.org

Benefiz-

Konzert

der Bürger-

stiftung

Erlangen

Ich bin Bürgerstifter, weil...

...ich mich zusammen mit anderen für meinen Lebensraum 
selbstbestimmt einsetzen will.

h u b e r t  s c h r a m m
Bürgerstiftung Lebensraum Aachen
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Die 10 Merkmale

Bereits 2000 gaben sich die Bürgerstif-
tungsvertreter eine Definition, die soge-
nannten „10 Merkmale einer Bürgerstif-
tung“. Auf dieser Grundlage vergibt der 
Bundesverband Deutscher Stiftungen je-
weils für die Gültigkeitsdauer von zwei 
Jahren alljährlich zum 1. Oktober, dem 
deutschlandweit gefeierten Tag der Bür-
gerstiftungen, das Gütesiegel für Bürger-
stiftungen, den „Bürgerstiftungs-TÜV“. 

Präambel:
Eine Bürgerstiftung ist eine unabhängige, 
autonom handelnde, gemeinnützige Stif-
tung von Bürgern für Bürger mit möglichst 
breitem Stiftungszweck. Sie engagiert 
sich nachhaltig und dauerhaft für das Ge-
meinwesen in einem geographisch be-
grenzten Raum und ist in der Regel för-
dernd und operativ für alle Bürger ihres 
definierten Einzugsgebietes tätig. Sie un-
terstützt mit ihrer Arbeit bürgerschaftli-
ches Engagement.

1. Eine Bürgerstiftung ist gemeinnützig 
und will das Gemeinwesen stärken. 

Sie versteht sich als Element einer selbst-
bestimmten Bürgergesellschaft.

2. Eine Bürgerstiftung wird in der Re-
gel von mehreren Stiftern errichtet. 

Eine Initiative zu ihrer Errichtung kann 
auch von Einzelpersonen oder einzelnen 
Institutionen ausgehen.

3. Eine Bürgerstiftung ist wirtschaft-
lich und politisch unabhängig. Sie 

ist konfessionell und parteipolitisch nicht
gebunden. Eine Dominanz einzelner Stifter, 
Parteien, Unternehmen wird abgelehnt. 
Politische Gremien und Verwaltungsspit-
zen dürfen keinen bestimmenden Ein-
fluss auf Entscheidungen nehmen.

4. Das Aktionsgebiet einer Bürgerstif-
tung ist geographisch ausgerichtet: 

Auf eine Stadt, einen Landkreis, eine Region. 

Die 10 Merkmale
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Die 10 Merkmale

5. Eine Bürgerstiftung baut kontinuier-
lich Stiftungskapital auf. Dabei gibt 

sie allen Bürgern, die sich einer bestimm-
ten Stadt oder Region verbunden fühlen 
und die Stiftungsziele bejahen, die Mög-
lichkeit einer Zustiftung. Sie sammelt da-
rüber hinaus Projektspenden und kann 
Unterstiftungen und Fonds einrichten, 
die einzelne der in der Satzung aufgeführ-
ten Zwecke verfolgen oder auch regionale 
Teilgebiete fördern.

6. Eine Bürgerstiftung wirkt in einem 
breiten Spektrum des städtischen 

oder regionalen Lebens, dessen Förde-
rung für sie im Vordergrund steht. Ihr Stif-
tungszweck ist daher breit. Er umfasst in 
der Regel den kulturellen Sektor, Jugend 
und Soziales, das Bildungswesen, Natur 
und Umwelt und den Denkmalschutz. Sie 
ist fördernd und/oder operativ tätig und 
sollte innovativ tätig sein.

7. Eine Bürgerstiftung fördert Projekte, 
die von bürgerschaftlichem Engage-

ment getragen sind oder Hilfe zur Selbst-
hilfe leisten. Dabei bemüht sie sich um 
neue Formen des gesellschaftlichen En-
gagements.

8. Eine Bürgerstiftung macht ihre Pro-
jekte öffentlich und betreibt eine 

ausgeprägte Öffentlichkeitsarbeit, um al-
len Bürgern ihrer Region die Möglichkeit 
zu geben, sich an den Projekten zu betei-
ligen.

9. Eine Bürgerstiftung kann ein loka-
les Netzwerk innerhalb verschiede-

ner gemeinnütziger Organisationen einer 
Stadt oder Region koordinieren.

10. Die interne Arbeit einer Bürger-
stiftung ist durch Partizipation 

und Transparenz geprägt. Eine Bürger-
stiftung hat mehrere Gremien (Vorstand 
und Kontrollorgan), in denen Bürger für 
Bürger ausführende und kontrollierende 
Funktionen innehaben.

Gütesiegel

übergabe 2010 

in Isernhagen 

durch Dr. 

Wilhelm Krull, 

Vorstandsvor-

sitzender des 

Bundesverban-

des Deutscher 

Stiftungen,

und Nikolaus 

Turner, Leiter

des Arbeits-

kreises Bürger

stiftungen
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Initiative Bürgerstiftungen

Die Initiative Bürgerstiftungen ist das 
unabhängige Kompetenzzentrum für 
alle Fragen zum Thema Bürgerstiftung 
in Deutschland. Sie wurde im Dezember 
2001 ins Leben gerufen. Ihre Aufgabe ist 
es sowohl, Bürgerstiftungsinitiativen zu 
beraten und die Arbeit bestehender Stif-
tungen zu  professionalisieren, als auch 
über den Arbeitskreis „Bürgerstiftungen“ 
die Netzwerkbildung

und den Erfahrungsaustausch unter 
deutschen Bürgerstiftungen zu fördern 
und für das Konzept der Bürgerstiftung 
in der Öffentlichkeit zu werben. Bei der 
Initiative Bürgerstiftungen können zahl-
reiche Arbeitsmaterialen bestellt oder 
als download über die IBS-Homepage 
www.die-deutschen-buergerstiftungen.
de heruntergeladen werden. Die Initiati-
ve Bürgerstiftungen berät (potenzielle) 
Stifter und Gremienmitglieder via Telefon 
und E-Mail, steht aber auch für persön-
liche Gespräche und Workshops vor Ort 
in ganz Deutschland zur Verfügung. Seit 
dem Herbst 2005 wird die Initiative in ihrer 
Arbeit  in den Bundesländern durch Regio-
nalkuratoren aus dem Bürgerstiftungsbe-
reich unterstützt. Sie stehen bundesweit 
als Ansprechpartner vor Ort mit ihrem Rat 

und ihren Praxiserfahrungen aus der Gre-
mien- und Projektarbeit zur Verfügung. 
Die Beratungsleistung ist dank der Unter-
stützung durch die Projektpartner – der 
Breuninger Stiftung, dem Bundesminis-
terium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend, dem Bundesverband Deutscher 
Stiftungen, der Dr. Jürgen Rembold Stif-
tung zur Förderung bürgerschaftlichen En-
gagements, dem Generali Zukunftsfonds, 
der Körber-Stiftung und der Robert Bosch 
Stiftung – völlig kostenfrei. 

Das Büro der Initiative ist in den Räu-
men des Bundesverbandes Deutscher 
Stiftungen in Berlin untergebracht.

 

Schwerpunkte und Aktivitäten

Im Rahmen ihrer Tätigkeit als Berater und 
Vermittler für die deutschen Bürgerstif-
tungen konzentriert sich die Initiative 
Bürgerstiftungen auch auf ausgewählte 
Sonderprojekte mit thematischer oder 
regionaler Spezialisierung, wie z. B. die 
Qualifizierung von Ehrenamtlichen oder 
die Sonderinitiative „Stiftungsinitiative 
Ost“ zur Unterstützung der gemeinschaft-
lichen Stiftungsarbeit in den ostdeutschen 

Das unabhängige
Kompetenzzentrum: Die Initiative 
Bürgerstiftungen
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Kapitelname

Bundesländern (www.stiftungsinitiative-
ost.de ). Der internationale Gedankenaus-
tausch – insbesondere mit den anglo-ame-
rikanischen Community Foundations und 
Bürgerstiftungen in Mittel- und Osteuropa 

– ist für die deutsche Bürgerstiftungsbe-
wegung von großer Bedeutung, weshalb 
die Initiative Bürgerstiftungen engen Kon-
takt zu international orientierten Organisa-
tionen (TCFN, efc, CFC, WINGS-CF) pflegt. 

Leiter
Prof. Dr. Burkhard Küstermann
Telefon (030) 89 79 47-92
burkhard.kuestermann@stiftungen.org

Projektassistenz, Sekretariat
Gabriele Fleischer
Telefon (030) 89 79 47-90
gabriele.fleischer@stiftungen.org

Projektreferentin
Ulrike Reichart
Telefon (030) 89 79 47-94
ulrike.reichart@stiftungen.org

Das Team

der IBS

v.r.n.l.:

Ulrike

Reichart,

Prof. Dr.

Burkhard

Küstermann, 

Axel Halling, 

Gabriele

Fleischer

Projektreferent
Axel Halling
Telefon (030) 89 79 47-57
axel.halling@stiftungen.org

Kontakt
Initiative Bürgerstiftungen (IBS)
Haus Deutscher Stiftungen
Mauerstraße 93  |  10117 Berlin
Telefon (030) 89 79 47-90  |  Fax -91
buergerstiftungen@stiftungen.org
www.die-deutschen-buergerstiftungen.de



48

Die Regionalkuratoren der IBS

Regionalkurator
für Baden-Württemberg
Dietmar Fütterer
Heilbronner Bürgerstiftung
Schlizstraße 11
74076 Heilbronn
Telefon (0170) 731 00 02
dietmar.fuetterer@heilbronner-
buergerstiftung.de

Regionalkuratorin
für Baden-Württemberg 
Hanna Lehmann
Freiburger Bürgerstiftung
Ziegelweg 28
79100 Freiburg
Telefon (0761) 45 93-20  |  Fax -26
hanna.lehmann@katholische-
akademie-freiburg.de

Regionalkurator für Bayern
Fritz Morgenstern
Bürgerstiftung für den
Landkreis Fürstenfeldbruck
Pucher Straße 7
82256 Fürstenfeldbruck
Telefon (08141) 34 87 22
Fax (08141) 88 82 69
info@buergerstiftung-lkr-ffb.de

Regionalkuratorin
für Hessen und Rheinland-Pfalz
Dr. Marie-Luise Stoll-Steffan
„Die Wiesbaden Stiftung
- Bürgerstiftung -“
Wilhelmstraße 24/26
65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 166 66-86  |  Fax -82
stoll-steffan@die-wiesbaden-stiftung.de

Regionalkurator
für Niedersachsen
Dieter Isensee
Kleine Drakenburger Straße 23
31582 Nienburg
Telefon (05021) 28 99
Fax (05021) 91 33 91
d_isensee@hotmail.com

Regionalkurator
für Niedersachsen
Michael Koch
Bürgerstiftung Isernhagen
Sophienkamp 4
30916 Isernhagen
Telefon (0511) 38 08 70
Fax (0511) 31 82 63
info@buergerstiftung-isernhagen.de
www.buergerstiftung-isernhagen.de

Die Regionalkuratoren der IBS:
Die landesweiten Experten  
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Die Regionalkuratoren der IBS

Regionalkuratorin
für Nordrhein-Westfalen
 Anja Böllhoff
Bielefelder Bürgerstiftung
Elsa-Brändström-Straße 7
33602 Bielefeld
Telefon (0521) 55 74-350  |  Fax -352
info@bielefelder-buergerstiftung.de
www.bielefelder-buergerstiftung.de

Regionalkurator
für Nordrhein-Westfalen
Hubert Schramm
Bürgerstiftung Lebensraum Aachen
Alexanderstraße 69/71
52062 Aachen
Telefon (0241) 450 01-30  |  Fax -31
info@buergerstiftung-aachen.de
www.buergerstiftung-aachen.de

Regionalkuratorin
für Nordrhein-Westfalen
Dr. Elisabeth Nilkens
Hertener Bürgerstiftung
Paschenbergstraße 35
45699 Herten
Telefon (02366) 817 23
Fax (02366) 93 69 55
elisabeth@nilkens.de

Regionalkurator
für Sachsen und Thüringen
Winfried Ripp
Bürgerstiftung Dresden
Barteldesplatz 2
01309 Dresden
Telefon (0351) 31 58-10 | Fax -181
ripp@buergerstiftung-dresden.de

Regionalkurator
für Schleswig-Holstein
Dr. Michael Eckstein
BürgerStiftung Region Ahrensburg
An der Reitbahn 3
22926 Ahrensburg
Telefon (04102) 67 84 89
Fax (04102) 82 34 56
m.eckstein@buergerstiftung-
ahrensburg.de
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Bürgerstiftungen in Deutschland
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Bürgerstiftungen in Deutschland

Gemeinschaftsstiftung
„Mein Augsburg“
Schießgrabenstraße 14
86150 Augsburg
T (0821) 508 49 62
F (0821) 508 49 84
info@meinaugsburg.de
www.meinaugsburg.de

Bürgerstiftung Backnang
Wilhelm-Leuschner-Straße 6
71522 Backnang
T (07191) 90 37 21
kontakt@buergerstiftung-
backnang.de
www.buergerstiftung-
backnang.de

Bürgerstiftung Baden-Baden
Geroldsauer Straße 2
76534 Baden-Baden
T (07221) 39 61 69
F (07221) 39 61 70
info@buergerstiftung-baden-
baden.de
www.buergerstiftung-baden-
baden.de

Bürgerstiftung Bad Dürrheim – 
Gelingendes Leben
Seible 27/3
78073 Bad Dürrheim
T (07726) 72 66
Eike.Buchmann@t-online.de
www.buergerstiftung-bad-
duerrheim.de

BürgerStiftung Alfeld        
Oberer Amselstieg 2
31061 Alfeld
T (05181) 28 08 20
F (05181) 28 08 21
stiften@buergerstiftung-alfeld.de
www.buergerstiftung-alfeld.de

Bürgerstiftung Algermissen
Marktstraße 7
31191 Algermissen 
T (05128) 402 44
F (05128) 402 78
buergerstiftung@algermissen.de 
www.buergerstiftung-
algermissen.de 

BürgerStiftung Arnsberg       
Hauptstraße 10-12
59755 Arnsberg
info@buergerstiftung-arnsberg.de
www.buergerstiftung-arnsberg.de

Bürgerstiftung Augsburg       
c/o Freiwilligen Zentrum,
Augsburg - Bürgertreff
Philippine-Welser-Straße 5a
86150 Augsburg
T (0821) 45 04 22 10
F (0821) 45 04 22 15
info@buergerstiftung-augsburg.de
www.buergerstiftung-augsburg.de

Bürgerstiftung Lebensraum 
Aachen
Alexanderstraße 69/71
52062 Aachen
T (0241) 450 01 30
F (0241) 450 01 31
info@buergerstiftung-aachen.de
www.buergerstiftung-aachen.de

Bürgerstiftung der Region 
Achern
c/o Volksbank Achern e.G.
Lietzenbachstr. 49 a
77830 Bühlertal
T (07841) 691 14 00
F (07841) 691 84 00
clemens.fritze@
volksbank-achern.de
www.acherner-buergerstiftung.de

Bürgerstiftung Achim       
Auf dem Esch 11  |  28832 Achim
T (04202) 32 25
info@buergerstiftung-achim.de
www.buergerstiftung-achim.de

BürgerStiftung Region
Ahrensburg     
An der Reitbahn 3
22926 Ahrensburg
T (04102) 67 84 89
F (04102) 82 34 56
info@buergerstiftung-
ahrensburg.de
www.buergerstiftung-
region-ahrensburg.de

Bürgerstiftungen in Deutschland
Träger des Gütesiegels für Bürgerstiftungen (Stand 01.10.2011)
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Bürgerstiftungen in Deutschland

Bürgerstiftung Blankenhain     
Blankenhainer Straße 13
99444 Blankenhain
T (036459) 440 32
info@buergerstiftung-
blankenhain.de 
www.buergerstiftung-
blankenhain.de

Bürgerstiftung Bockenem/
Ambergau
Buchholzmarkt 1
31167 Bockenem
c/o Stadt Bockenem
T (05067) 242-20
F (05067) 242-71
kontakt@stiftung-bockenem.de
	
Bürgerstiftung Böblingen
Rathaus Böblingen
Marktplatz 16
71032 Böblingen
T (07031) 66 92 41
F (07231) 66 92 45
info@buergerstiftung.
boeblingen.de
www.buergerstiftung.
boeblingen.de

Bürgerstiftung Förderturm Bönen     
Am Bahnhof 7
59199 Bönen
T (02383) 93 31 04
F (02383) 93 31 20
vorstand@foerderturm-boenen.de
www.foerderturm-boenen.de

Stiftung Aktive Bürger Borken 
Stadtlohn und Umgebung 
Butenwall 57  |  46325 Borken
T (02861) 80 06 12 12
F (02861) 80 06 12 00
info@stiftung-aktivebuerger.de
www.stiftung-aktivebuerger.de

Borkum-Stiftung      
c/o Oldenburgische Landesbank
Am Bahnhof  |  26757 Borkum
T (04922) 919 12 10
F (04922) 919 12 29
torsten.juilfs@olb.de
www.borkum-stiftung.de

Bügerstiftung Region Bergen
Postweg 2  |  29303 Bergen
T (05051) 98 90-0
F (05051) 98 90-90
info@buergerstiftung-bergen.de
www.buergerstiftung-bergen.de 

Bürgerstiftung Berlin       
Schillerstraße 59
10627 Berlin
T (030) 83 22 81 13
F (030) 83 22 81 14
info@buergerstiftung-berlin.de
www.buergerstiftung-berlin.de

Bürgerstiftung Bernkastel-Kues     
c/o Verbandsgemeinde
verwaltung Bernkastel-Kues 
Gestade 18
54470 Bernkastel-Kues
T (06531) 541 00
F (06531) 541 07
u.hangert@bernkastel-kues.de
www.buergerstiftung-bernkastel-
kues.de

BürgerStiftung Biberach      
c/o Volksbank Biberach eG
Bismarkring 57/61
88400 Biberach an der Riß
T (07351) 57 21 06
F (07351) 737 00
gisela.eggensberger@volksbank-
biberach.de

Bielefelder Bürgerstiftung      
Elsa-Brändström-Straße 7
33602 Bielefeld
T (0521) 557 43 50
F (0521) 557 43 52
info@bielefelder-buergerstiftung.de
www.bielefelder-buergerstiftung.de

Bürgerstiftung Billerbeck
c/o Ludgeri-Apotheke 
Schmiedestraße 35
48727 Billerbeck 
T (02543) 376
info@buergerstiftung-billerbeck.de
www.buergerstiftung-billerbeck.de

Bürgerstiftung Bad Essen
Lindenstraße 41/43
49152 Bad Essen
T (05472) 401 22
F (05472) 401 35
info@buergerstiftung-badessen.de 
www.buergerstiftung-badessen.de

Stadt Stiftung Bad Lippspringe     
Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 1
33175 Bad Lippspringe
T (05252) 261 26
F (05252) 261 66
info@stadtstiftung-bad-
lippspringe.de
www.stadtstiftung-bad-
lippspringe.de

Bürgerstiftung „Ein Herz für Bad 
Nauheim“    
Frankfurter Straße 28
61231 Bad Nauheim
T (06032) 93 45 22
F (06032) 93 45 32
info@stiftung-bad-nauheim.de
www.stiftung-bad-nauheim.de

Bad-Westernkotten-Stiftung       
c/o Wolfgang Marcus
Fredegrasstraße 3
59597 Erwitte-Bad Westernkotten
T (02943) 26 41
F (02943) 491 38
wmarcus@t-online.de

Bürgerstiftung Bad Tölz
c/o Johannes Bolz
Auguste-Wittig-Straße 5
83646 Bad Tölz
T (08025) 284 80 80 
www.buergerstiftung-toelz.de

Bürgerstiftung Barnim 
Uckermark
Eisenbahnstraße 3
16225 Eberswalde
T (03334) 49 74 82
F (03334) 49 74 84
kontakt@barnim-uckermark-
stiftung.de
www.barnim-uckermark-
stiftung.de 
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Bürgerstiftung Coesfeld
Münsterstraße 5
48653 Coesfeld
T (02541) 99 81 110
F (02541) 99 81 029
info@buergerstiftung-coesfeld.de
www.buergerstiftung-coesfeld.de

Bürgerstiftung Stadt 
Dannenberg und Umgebung
Rosmarienstraße 3
29451 Dannenberg
T (05861) 80 85 40
F (05861) 80 88 10
u.Fallapp@elbtalaue.de

Delmenhorster Bürgerstiftung
Lange Straße 85/86
27749 Delmenhorst
T (04221) 685 16 81
F (04221) 685 16 82
kontakt@delmenhorster-
buergerstiftung.de
www.delmenhorster-
buergerstiftung.de 

Bürgerstiftung Detmold   
Im Teiche 16a  |  32758 Detmold 
T (05231) 686 59 
tebroke.m@t-online.de 
www.buergerstiftung-detmold.de

Agenda 21 - Stiftung in Diepholz     
Rathausmarkt 2  |  49356 Diepholz
T (05441) 92 75 05
F (05441) 92 75 06
agendaDH@t-online.de
www.stadt-diepholz.de/
agenda21

Bürgerstiftung Ditzingen
Wettertalstraße 11/1
71254 Ditzingen
T (07156) 331 50
info@buergerstiftung-ditzingen.de
www.buergerstiftung-ditzingen.de 

Bürgerstiftung Bremerhaven
Städtische Sparkasse
Bremerhaven 
Bürgermeister-Smidt-Straße 24/30 
27568 Bremerhaven
T (0471) 47 92 94
F (0471) 47 95 00
info@buergerstiftung-
bremerhaven.de
www.buergerstiftung-
bremerhaven.de

Bürgerstiftung Breuberg
Postfach 1111  |  64747 Breuberg
T (06165) 62 71
lichtblau-breuberg@t-online.de
www.buergerstiftung-breuberg.de

BürgerStiftung Bruchsal
Huttenstraße 17  |  76646 Bruchsal
T (07251) 792 32
F (07251) 795 25
info@buergerstiftung-bruchsal.de
www.buergerstiftung-bruchsal.de

Bürgerstiftung Büren
Charentoner Straße 22
33142 Büren
T (02951) 63 05
F (02951) 97 71 15
info@buergerstiftung-bueren.de
www.buergerstiftung-bueren.de

Bürgerstiftung Celle
Postfach 1225 
29202 Celle 
T (05141) 279 12 49 
F (05141) 279 17 89 
info@buergerstiftung-celle.de
www.buergerstiftung-celle.de

Bürgerstiftung für Chemnitz 
Reitbahnstraße 23a 
09111 Chemnitz
T (0371) 57 39 446
info@buergerstiftung-fuer-
chemnitz.de
www.buergerstiftung-fuer-
chemnitz.de

Bottroper Bürger-Stiftung
c/o RA Lubina & Coll.
Böckenhoffstraße 1
46236 Bottrop
T (02041) 766 94-0
F (02041) 766 94-11
kontak@buergerstiftung-bottrop.de
www.buergerstiftung-bottrop.de 

Bürgerstiftung Bovenden      
Rathausplatz 1
37120 Bovenden
T (0551) 88 62
info@buergerstiftung-bovenden.de
www.buergerstiftung-bovenden.de

Bürgerstiftung Braunschweig
Löwenwall 16
38100 Braunschweig
T (0531) 48 03 98 39
F (0531) 48 03 98 41
info@buergerstiftung-
braunschweig.de
www.buergerstiftung-
braunschweig.de

Bürgerstiftung Bremen 
c/o Bremer Heimstiftung
Marcusallee 39
28359 Bremen
T (0421) 24 34 104
F (0421) 24 34 189
buergerstiftung-bremen@
bremer-heimstiftung.de
www.buergerstiftung-bremen.de

Briloner Bürgerstiftung
Bahnhofstraße 18
59929 Brilon
T (02961) 796 105
F (02961) 796 203
karl-udo.luetteken@vb-brilon.de
www.briloner-buergerstiftung.de

Stadtteil-Stiftung Hemelingen
Godehardstraße 19
28309 Bremen
T (0421) 48 99 96 91
kontakt@stiftung-hemelingen.de
www.stiftung-hemelingen.de
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Bürgerstiftung Eppstein
c/o Dr. Christian Weiser
Birkenweg 34  |  65817 Eppstein
T (06198) 88 83
christian.weiser@familie-weiser.de
www.buergerstiftung-eppstein.de

BürgerStiftung Erfurt
Dalbergsweg 1
99084 Erfurt
T (0361) 590 18-80
F (0361) 590 18-19
info@buergerstiftung-erfurt.de
www.buergerstiftung-erfurt.de

Bürgerstiftung Erlangen
Hofmannstraße 59 a
91052 Erlangen
T (09131) 88 18 18
F (09131) 88 11 11
info@buergerstiftung-erlangen.de
www.buergerstiftung-erlangen.de

Bürgerstiftung Essingen
c/o Dr. Reiner Lächele
Aalener Straße 26
73457 Essingen
T (07365) 91 93 13
F (07365) 91 93 14
railae@tiscali.de
www.essingerbuergerstiftung.de

Bürgerstiftung Fellbach
c/o Rathaus Fellbach
Marktplatz 1
70734 Fellbach
T (0711) 585 13 32
F (0711) 585 14 82
buergerstiftung@fellbach.de
www.buergerstiftung.fellbach.de

Bürgerstiftung Filderstadt
Carl-Spitzweg-Straße 16
70794 Filderstadt
T (0711) 489 65 90
F (0711) 707 04 37
wolfgang.herb@t-online.de 
www.buergerstiftung-filderstadt.de

Bürgerstiftung Düren  
Philippstraße 3  |  52349 Düren
T (02421) 20 80 80
F (02421) 447 19
info@buergerstiftung-dueren.de
www.buergerstiftung-dueren.de

BürgerStiftung Düsseldorf 
Berliner Allee 33
40212 Düsseldorf
T (0211) 878 56 00
F (0211) 878 39 20
info@buergerstiftung-
duesseldorf.de
www.buergerstiftung-
duesseldorf.de

Bürgerstiftung Eberbach
Leopoldsplatz 1  |  69412 Eberbach
T (06271) 87345 
F (06271) 87339 
service@buergerstiftung-
eberbach.de
www.buergerstiftung-
eberbach.de

BürgerStiftung Ehrenfeld
Hahnenstraße 57  |  50667 Köln
c/o Sparkasse Köln-Bonn,
Stiftungsmanagement
T (0221) 226-52308
F (0221) 226-452308
juergen.knoke@sparkasse-
koelnbonn.de
www.buergerstiftung-ehrenfeld.de

Eitorf Stiftung
Postfach 1260  |  53775 Eitorf
T (02243) 911 91 50
F (02243) 84 22 45
info@eitorfstiftung.de
www.eitorfstiftung.de 

Bürgerstiftung
EmscherLippe-Land
Am Moselbach 9  |  45731 Waltrop
T (02309) 60 41 00
F (02309) 761 81
info@buergerstiftung-
emscherlippe-land.de
www.buergerstiftung-
emscherlippe-land.de

Bürgerstiftung Donaueschingen
Wasserstraße 5
78166 Donaueschingen
T (0771) 45 92
F (0771) 158 75 74
info@buergerstiftung-
donaueschingen.de
www.buergerstiftung-
donaueschingen.de 

Bürgerstiftung Dormagen
Dormagener Straße 21
41540 Dormagen
T (02133) 25 73 86
F (02133) 25 77 73 86
heinz.pankalla@
stadt-dormagen.de
www.buergerstiftung-dormagen.de

Dortmund-Stiftung       
Flamingoweg 1
im Hause der RWE Systems AG
44139 Dortmund
T (0231) 438 43 33
F (0231) 438 49 75
info@dortmund-stiftung.de
www.dortmund-stiftung.de

Bürgerstiftung Duisburg gAG
Flachsmarkt 12
47051 Duisburg
T (0203) 393 88 86
F (0203) 393 88 87
info@buergerstiftung-duisburg.de
www.buergerstiftung-duisburg.de

Bürgerstiftung Dresden
Barteldesplatz 2
01309 Dresden
T (0351) 315 81-0
F (0351) 315 81-81
info@buergerstiftung-dresden.de
www.buergerstiftung-dresden.de

Bürgerstiftung Dülmen 
Münsterstraße 29
48249 Dülmen
T (02594) 294 12 80
info@buergerstiftung-duelmen.de
www.buergerstiftung-duelmen.de
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Bürgerstiftung für Haan und 
Gruiten
Kampstraße 152  |  42781 Haan
T (02129) 82 44
a.braun-kohl@t-online.de

Bürger.Stiftung.Halle
Wilhelm-Külz-Straße 2/3
06108 Halle
T (0345) 685 87 96
F (0345) 200 34 12
buerger.stiftung@halle.de
www.buerger.stiftung.halle.de

Bürgerstiftung
„Halterner für Halterner“
Raiffeisenplatz 1 
45721 Haltern am See 
T (02364) 109 11 11
mail@buergerstiftung-haltern.de  
www.buergerstiftung-haltern.de

BürgerStiftung Hamburg
Mittelweg 120  |  20148 Hamburg
T (040) 878 89 69 60
F (040) 878 89 69 61
info@buergerstiftung-hamburg.de
www.buergerstiftung-hamburg.de

Bürgerstiftung Hanau
Stadt und Land
c/o Sparkasse Hanau
Am Markt 1  |  63450 Hanau
buergerstiftung@sparkasse-
hanau.de 
www.buergerstiftung-hanau.de 

Bürgerstiftung Hannover
Lützerodestraße 9
30161 Hannover
T (0511) 348 36 60
F (0511) 348 36 63
info@buergerstiftung-hannover.de
www.buergerstiftung-hannover.de

Bürgerstiftung Hanstedt 
Winsener Straße 5
21271 Hanstedt/Ollsen  
T (04184) 77 99
F (04184) 83 26
info@buergerstiftung-hanstedt.de
www.buergerstiftung-hanstedt.de

Bürgerstiftung Geislingen
an der Steige 
Dr. Rainer Welte 
Tälesbahnstraße 2
73312 Geislingen 
T (07331) 645 79
F (07331) 693 51
welte.pharma@t-online.de
www.buergerstiftung-geislingen.de

Bürgerstiftung für Goslar und 
Umgebung
Fischemäckerstraße 13
38640 Goslar
T (05321) 70 99 23
F (05321) 70 99 53
joachim.rebmann@
buergerstiftung-goslar.de
www.buergerstiftung-goslar.de

Bürgerstiftung Göttingen
c/o Sozietät Menge-Noack
- Geschäftsstelle -
Robert-Koch-Straße 2
37075 Göttingen
T (0551) 547 13 26
F (0551) 503 05 77
buergerstiftung-goe@gmx.de
www.buergerstiftung-goettingen.de

Bürgerstiftung Landkreis
Günzburg
c/o Landratsamt Günzburg 
An der Kapuzinermauer 1 
89312 Günzburg 
T (08221) 951 54 
F (08221) 954 40 
buergerstiftung@
landkreis-guenzburg.de 
www.landkreis-guenzburg.de 

Bürgerstiftung Gütersloh
Am Alten Kirchplatz 12
33330 Gütersloh
T (05241) 97 13-0
F (05241) 97 13-68
info@buergerstiftung-guetersloh.de
www.buergerstiftung-guetersloh.de

Stiftung Citoyen
Oeder Weg 43
60318 Frankfurt
T (069) 69 76 73 75
F (069) 69 76 88 49
info@stiftung-citoyen.de
www.stiftung-citoyen.de

Frankfurter Bürgerstiftung
im Holzhausenschlösschen
Justinianstraße 5
60322 Frankfurt am Main
T (069) 55 77 91
F (069) 59 88 05
info@ frankfurter-buergerstiftung.de
www.frankfurter-buergerstiftung.de

Freiburger Bürgerstiftung
c/o Astrid Starke Knecht
Richard-Wagner-Straße 75
79104 Freiburg
T (0761) 15 15 68 40
freiburger-buergerstiftung@
web.de
www.freiburger-buergerstiftung.de

Bürgerstiftung Freising
c/o Rathaus
Obere Hauptstraße 2
85354 Freising
T (08161) 544 30 00
F (08161) 545 32 00
karl-heinz.wimmer@freising.de

Bürgerstiftung Fürth
Gustavstraße 24  |  90762 Fürth
T (0911) 749 90 40
F (0911) 77 15 24
info@buergerstiftung-fuerth.de
www.buergerstiftung-fuerth.de

Bürgerstiftung für den Landkreis 
Fürstenfeldbruck  
Pucherstraße 7 
82256 Fürstenfeldbruck
T (08141) 34 87 22
F (08141) 88 82 69
info@buergerstiftung-lkr-ffb.de
www.buergerstiftung-lkr-ffb.de



56

Bürgerstiftungen in Deutschland

Bürgerstiftung Isernhagen
Sophienkamp 4
30916 Isernhagen
T (0511) 38 08 70
F (0511) 31 82 63
info@buergerstiftung-
isernhagen.de 
www.buergerstiftung-isernhagen.de

Bürgerstiftung ZwischenRAUM,
in Jena-Saale-Holzland
Am Rähmen 27  |  07743 Jena
T (03641) 634 95 58
F (03641) 62 83 88
info@buergerstiftung-
zwischenraum.de 
www.buergerstiftung-
zwischenraum.de

Bürgerstiftung Jüchen
Weyerstraße 16  |  41363 Jüchen
T (02165) 50 10
info@buergerstiftung-juechen.de
www.buergerstiftung-juechen.de 

Juist - Stiftung
Postfach 13 26  |  26571 Juist
T (04935) 10 51
F (04935) 13 99
info@juist-stiftung.de
www.juist-stiftung.de

Bürgerstiftung für die Stadt 
und den Landkreis Kassel
Wolfsschlucht 9  |  34117 Kassel
T (0561) 712 43 13 13
info@buergerstiftung-kassel.de
www.buergerstiftung-kassel.de

Bürgerstiftung Kehl
Am Riedgraben 8
77694 Kehl am Rhein
T (07851) 48 07 11
joerg.armbruster@gmx.de
www.buergerstiftung-kehl.de

Hertener Bürgerstiftung
Langenbochumer Straße 341
45701 Herten
T (02366) 93 73 46
F (02366) 93 73 48
info@hertenerbuergerstiftung.de
www.hertenerbuergerstiftung.de

BürgerStiftung Hildesheim
Eckemekerstaße 36
31134 Hildesheim
T (05121) 80 90 20
F (05121) 96 71 81
info@buergerstiftung-
hildesheim.de
www.buergerstiftung-hildesheim.de

Bürgerstiftung Hirschberg 
Kapellenweg 4
69493 Hirschberg a. d. Bergstraße
T (06201) 555 03
klaus@westmann.org
www.buergerstiftung-hirschberg.de

Bürgerstiftung Hof
Hermann-Hesse-Straße 20
95032 Hof
T (09281) 937 86
F (09281) 833 04 80
info@buergerstiftung-hof.eu
www.buergerstiftung-hof.eu

Bürgerstiftung Hude
Auf der Nordheide 4
27798 Hude
T (04408) 98 21 04
F (04408) 98 21 05
info@buergerstiftung-hude.de
www.buergerstiftung-hude.de

Bürgerstiftung
Tecklenburger Land
- Aktive Bürgerstiftung Tecklenbur
ger Land für Mitmenschen in Not -
Oststraße 39
49477 Ibbenbüren
T (05451) 96 86-0
F (05451) 96 86-86
SKF-Ibb@t-online.de
www.buergerstiftung-
tecklenburgerland.de

Bürgerstiftung Heidelberg
c/o Forum am Park
Poststraße 11
69115 Heidelberg
T (06221) 726 21 67
sigmund@buergerstiftung-
heidelberg.de
www.buergerstiftung-heidelberg.de

Heilbronner Bürgerstiftung
Schlizstraße 11
74076 Heilbronn
T (0170) 731 00 02
info@heilbronner-
buergerstiftung.de
www.heilbronner-
buergerstiftung.de

Bürgerstiftung  Hemmingen
Rathausplatz 1
30966 Hemmingen
T (0511) 41 32 34
info@buergerstiftung-
hemmingen.de
www.buergerstiftung-
hemmingen.de 

Bürgerstiftung Henstedt-Ulzburg
c/o Volker Manke
Am Bürgerpark 12
24558 Henstedt-Ulzburg
T (04193) 90 11 03
volker.manke@manubau.de 
www.stiftung-hu.de 

BürgerStiftung Herdecke 
Neue Bachstraße 33
58313 Herdecke
T (02330) 66 92 24
F (02330) 66 92 25 98
info@buergerstiftung-herdecke.de 
www.buergerstiftung-herdecke.de

Bürgerstiftung Herrenberg
Marktplatz 5
71083 Herrenberg
T (07032) 92 42 22
F (07032) 92 43 65
t.sprissler@herrenberg.de
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Bürgerstiftung Lilienthal
Klosterstraße 23
28865 Lilienthal
T (04298) 46 77 01
T (04298) 46 73 15
info@buergerstiftung-
lilienthal.de
www.buergerstiftung-lilienthal.de

LindenLimmernStiftung 
Berdingstraße 6
30451 Hannover  
T (0511) 21 51 218  
c.p.schiefer@web.de
www.lindenlimmerstiftung.de

Lingener Bürgerstiftung
Neue Straße 3a  |  49808 Lingen
T (0591) 901 27-65
F (0591) 901 27-64
info@lingener-buergerstiftung.de
www.lingener-buergerstiftung.de

Bürgerstiftung Lörrach      
Rathausgasse 6  |  79540 Lörrach
T (07621) 168 22-77
F (07621) 168 22-78
kontakt@buergerstiftung-
loerrach.de
www.buergerstiftung-loerrach.de

BürgerStiftung 
Ludwigshafen am Rhein
c/o LUKOM
Rheinuferstraße 9
67061 Ludwigshafen
T (0621) 504 42 00
F (0621) 50 24 50
buergerstiftung@bs-lu.de
www.buergerstiftung-lu.de

Bürgerstiftung Lüchow
c/o Claudia Lange
Theodor-Körner-Straße 14
29439 Lüchow (Wendland)
T (05841) 12 64 10
F (05841) 12 66 130
claudia.lange@luechow-
wendland.de 
www.buergerstiftung-luechow.de

Bürgerstiftung Laichinger Alb
Postfach 11 60  |  89144 Laichingen
T (07333) 891 98
F (07333) 891 60
info@buergerstiftung-
laichinger-alb.de
www.buergerstiftung-
laichinger-alb.de

Bürgerstiftung Lampertheim
c/o Stadt Lampertheim
Römerstraße 102
68623 Lampertheim
T (06206) 93 52 87
F (06206) 93 52 97
w.hahl@lampertheim.de
www.buergerstiftung-
lampertheim.de

Bürgerstiftung Landshut
c/o Jugendwohnheim Landshut
Marienburger Straße 7-9
84028 Landshut
T (0871) 923 43 14
F (0871) 923 43 20
info@buergerstiftung-landshut.de
www.buergerstiftung-landshut.de

Bürgerstiftung
Leinfelden-Echterdingen    
Neuer Markt 3
70771 Leinfelden-Echterdingen
T (0711) 16 00-354
F (0711) 16 00-200
post@buergerstiftung-le.de
www.buergerstiftung-le.de

Stiftung Bürger für Leipzig
Dorotheenplatz 2
04109 Leipzig
T (0341) 960 15-30
F (0341) 960 15-33 
post@buergerfuerleipzig.de
www.buergerfuerleipzig.de

Bürgerstiftung Lichtenberg /
Berlin
Möllendorffstraße 6  |  10367 Berlin
T (030) 902 96 39 24
F (030) 902 96 33 09
holger.baldauf@lichtenberg.
berlin.de

Bürgerstiftung Kelkheim
Bettina-von-Arnim-Straße 2
65779 Kelkheim
T (06195) 628 51
F (06195) 90 12 59
info@buergerstiftung-kelkheim.de
www.buergerstiftung-kelkheim.de

Bürgerstiftung Kernen
Waiblinger Straße 3
71394 Kernen
T (07151) 433 31
F (07151) 94 77 50
info@buergerstiftung-kernen.de
www.buergerstiftung-kernen.de 

Koblenzer Bürgerstiftung 
Hohenfelder Strasse 16
56068 Koblenz 
T (0261) 201 78-78
F (0261) 201 78-79
info@koblenzerbuergerstiftung.de 
www.koblenzerbuergerstiftung.de

Stiftung KalkGestalten
c/o Rainer Kreke
Wiersbergstraße 21
51103 Köln
T (0221) 534 77 30
F (0221) 87 54 97
info@stiftung-kalkgestalten.org 
www.stiftung-kalkgestalten.org

Bürgerstiftung Köln       
c/o Sparkasse Köln/Bonn
Hahnenstraße 57  |  50667 Köln
T (0221) 226 21 47
ulrike.wehling@buergerstiftung-
koeln.de
www.buergerstiftung-koeln.de

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung
Konstantinstraße 50
54329 Konz
T (06501) 922 76 01
kodobuest@web.de

Bürgerstiftung Krefeld 
Hochstraße 126  |  47798 Krefeld
T (02151) 360 00 60
F (02151) 650 27 63
info@buergerstiftung-krefeld.net
www.buergerstiftung-krefeld.net
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Bürgerstiftung Murrhardt
c/o Dr. Gerhard Strobel
Rathaus
Marktplatz 10  |  71540 Murrhardt
T (07192) 21 31 00
F (07192) 21 32 99
G.Strobel@Murrhardt.de
www.murrhardt.de

Bürgerstiftung Neukirchen-Vluyn
Alte Mühle in der Dong 4a
47506 Neukirchen-Vluyn
T (02845) 53 43
F (02845) 317 22 
kontakt@buergerstiftung-
neukirchen-vluyn.de
www.buergerstiftung-
neukirchen-vluyn.de

Bürgerstiftung
Neuenkirchen-Vörden
Amselstraße 1
49434 Neuenkirchen-Vörden
T (05493) 58 48
no.feldkamp@t-online.de

Bürgerstiftung Neukölln
Emser Straße 117  |  12051 Berlin
T (030) 62 73 80 13
F (030) 62 98 34 71
info@neukoelln-plus.de
www.neukoelln-plus.de

Bürgerstiftung Region Neumarkt    
c/o Bürgerhaus  |  Fischergasse 1
92318 Neumarkt i.d.Opf.
T (09181) 23 31 01
F (09181) 23 31 08
info@buergerstiftung-
region-neumarkt.de
www.buergerstiftung-
region-neumarkt.de

Bürgerstiftung Neuss – Bü.NE 
c/o Beate Roderigo
Lörickstraße 11  |  41464 Neuss
T (02131) 487 32
F (02131) 406 47 45
Beate.roderigo@brusim.de
www.initiative-buene.de

Bürgerstiftung Mittelhessen
c/o Annette Diab
Carl-Oelemann-Weg 28a
61231 Bad Nauheim
T (06032) 71 36 79
aediab@web.de 
www.buergerstiftung-
mittelhessen.de 

Bürgerstiftung Mühlacker
Friedrichstraße 24
75417 Mühlacker
T (07041) 89 98 70
F (07041) 89 98 90
info@buergerstiftung-
muehlacker.de
www.muehlacker.de/
buergerstiftung

Bürgerstiftung Mülheim
an der Ruhr
Löhberg 45
45468 Mülheim an der Ruhr
c/o Lenz & Bernemann
T (0208) 450 46-0
F (0208) 450 46-55
team.lenz@datevnet.de

Bürgerstiftung München
Klenzestraße 37
80469 München
T (089) 20 23 81 11
F (089) 20 23 81 13
buero@bszm.de
www.bszm.de

Stiftung* Bürger für Münster
Gesundheitshaus
Gasselstiege 13  |  48159 Münster
T (0251) 987 64 83
buergerstiftung-muenster@
versanet.de 
www.buergerstiftung-muenster.de

Bürgerstiftung Mutterstadt 
Eichenstraße 6a
67112 Mutterstadt  
T (06234) 24 31
F (06234) 302 00 69
info@buergerstiftung-
mutterstadt.de
www.buergerstiftung-
mutterstadt.de

Bürgerstiftung Magdeburg
Hartstraße 1
39104 Magdeburg
info@buergerstiftung-
magdeburg.info
www.buergerstiftung-
magdeburg.info

Mannheimer Bürgerstiftung
Collinicenter  |  Collinistraße 1
68161 Mannheim
T (0621) 156 81-75
F (0621) 156 81-76
info@mannheimer-
buergerstiftung.de
www.buergerstiftung-mannheim.de

Marienheider Bürgerstiftung
Hauptstraße 20
51709 Marienheide
T (02264) 40 44-144
F (02264) 40 44-261
buergerstiftung@gemeinde-
marienheide.de
www.marienheider-
buergerstiftung.de

Stiftung kinder- und 
familienfreundliches Melsungen
Huberg 4
34212 Melsungen
T (05661) 92 61 93-1
www.melsungen-foerdert.de

Bürgerstiftung – Wir
für Meerbusch
c/o Rathaus der Stadt Meerbusch
Dorfstraße 20
40667 Meerbusch
T (02132) 91 64 23
F (02132) 91 63 94 23
bettina.scholten@meerbusch.de
www.wir-fuer-meerbusch.de

Bürgerstiftung Mindelheim
Sebastianspark 9
87719 Mindelheim
T (08261) 75 97 89
F (08261) 75 97 90
buergerstiftung-mn@t-online.de
www.mindelheim.de/stiftung
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Bürgerstiftung Osnabrück
Bierstraße 28 (Rathaus)
49074 Osnabrück
T (0541) 32 31-000
F (0541) 32 31-510 00
buergerstiftung@osnabrueck.de
www.buergerstiftung-os.de

Parchimer Bürgerstiftung
Am Spargelacker 9/10
19370 Parchim
T (03871) 62 16-0
F (03871) 62 16-16
info@parchimerbuergerstiftung.de
www.parchimerbuergerstiftung.de

Bürgerstiftung Peine
Celler Straße 25  |  31224 Peine 
T ( 05172) 35 96
buergerstiftung@peine.de
www.buergerstiftung-peine.de

Bürgerstiftung Pfalz
Bahnhofstraße 1
76889 Klingenmünster
T (06349) 99 39 39
F (06343) 99 39 38
info@buergerstiftung-pfalz.de
www.buergerstiftung-pfalz.de

Bürgerstiftung Pfungstadt
c/o Magistrat der Stadt Pfung-
stadt
Rechts- und Wirtschaftsreferat
Kirchstraße 12-14
64319 Pfungstadt
T (06157) 988 11 10
F (06157) 988 13 00
buergerstiftung@pfungstadt.de 
www.buergerstiftung.pfungstadt.de

StadtStiftung Quakenbrück – 
Bürger für ihre Stadt
Markt 1  |  49610 Quakenbrück
T (05431) 18 21 00
info@stadtstiftung-quakenbrück.de
www.stadtstiftung-
quakenbrueck.de

Bürgerstiftung Oberndorf a. N.
Bindäckerstraße 18
78727 Oberndorf a. N.
T (07423) 92 98-0 oder 33 01 
F (07423) 92 98-55 
schatz.boll@t-online.de
www.buergerstiftung-oberndorf.de

Offenburger Bürgerstiftung
St. Andreas    
Hauptstraße 75/77
77652 Offenburg
T (0781) 82 34 62
F (0781) 82 75 84
info@buergerstiftung-offenburg.de
www.buergerstiftung-offenburg.de

Oldenburgische Bürgerstiftung
Gottorpstraße 15
26122 Oldenburg
T (04 41) 92 17 846 
info@oldenburgische-
buergerstiftung.de
www.oldenburgische-
buergerstiftung.de

Bürgerstiftung Ostfalen
c/o Volksbank Helmstedt
Kornstraße 2  |  38350 Helmstedt
T (05351) 53 12 86
F (05351) 53 12 35
www.buergerstiftung-ostfalen.de

Bürgerstiftung Ostfildern 
Klosterhof 12  |  73760 Ostfildern 
T (0711) 340 42 28 
F (0711) 340 49 228 
A.Galic@Ostfildern.de
www.buergerstiftung-ostfildern.de

Bürger-Stiftung Ostholstein
Am Rosengarten 3  |  23701 Eutin
T (04521) 854 04
info@buerger-stiftung-
ostholstein.de
www.buerger-stiftung-
ostholstein.de

Wir für Niederkassel – 
Bürgerstiftung
c/o Hans-Josef Clemens
An der Enggasse 18
53859 Niederkassel
T (02208) 77 00 71
info@wir-fuer-niederkassel.de
www.wir-fuer-niederkassel.de

Bürgerstiftung im Landkreis 
Nienburg
Postfach 1993
31569 Nienburg
T (05021) 60 53 04
F (05021) 91 74 35
buergerstiftungnienburg@
t-online.de
www.buergerstiftung-nienburg.de 

Bürgerstiftung Lebendiges
Bayerisches Ries in Nördlingen
c/o Sparkasse Nördlingen
Bei den Kornschrannen 1
86720 Nördlingen
T (09081) 80 21 21
F (09081) 80 21 23
info@buergerstiftung-lbr.de
www.buergerstiftung-lbr.de 

Bürgerstiftung Norden
An der Eiswiese 14
26506 Norden/Ostfriesland
T (04931) 12 357
F (04931) 95 90 98 
www.buergerstiftung-norden.de

Bürgerstiftung Norderney
Up Süderdün 5
26548 Norderney
T (04932) 37 30
F (04932) 30 30
klaus.aldegarmann@web.de
www.buergerstiftung-norderney.de

Bürgerstiftung Nürnberg
Nordring 98   |  90409 Nürnberg
T (0911) 660 45 57
F (0911) 660 45 58
info@buergerstiftung-nuernberg.de
www.buergerstiftung-nuernberg.de
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Bürgerstiftung Rietberg
Rathausstraße 31 
33397 Rietberg
T (05244) 98 62 35
F (05244) 98 64 15
Jens.Hoekenschnieder@
stadt-rietberg.de
www.buergerstiftung-rietberg.de

Bürgerstiftung Rösrath
Brander Straße 23  |  51503 Rösrath
T (02205) 34 39
F (02205) 858 15
dr.winfriedreske@t-online.de
www.buergerstiftung-roesrath.de

Bürgerstiftung Rössing 
Unter den Eichen 3
31171 Nordstemmen-Rössing  
T (05069) 73 78
info@buergerstiftung-roessing.de
www.buergerstiftung-roessing.de

Hanseatische Bürgerstiftung 
Rostock
Am Campus 1-11  |  18182 Rostock
T (0381) 64 93 06
F (0381) 64 03 60
ingo-richter@uni-rostock.de
www.buergerstiftung-rostock.de

Bürgerstiftung Rottenburg
Mechthildstraße 60
72108 Rottenburg
T (07472) 214 02
gerold.ruggaber@t-online.de

BürgerStiftung Landkreis
Saalfeld-Rudolstadt
c/o Landratsamt, Bürgerbüro
Schloßstraße 24  |  07318 Saalfeld
T (03671) 56 31 09
info@buergerstiftung-slf-ru.de
www.buergerstiftung-slf-ru.de

Stadtteilstiftung
Sahlkamp-Vahrenheide
Rumpelstilzchenweg 5
30179 Hannover
T (0511) 606 97 30
BodoMierswa@Stadtteilstiftung.de 
www.stadtteilstiftung.de

Bürgerstiftung Remseck  
Fellbacher Straße 2 
71686 Remseck am Neckar 
T (07146) 28 91 12 
F (07146) 28 91 54 
info@buergerstiftung-remseck.de 
www.buergerstiftung-remseck.de 

Bürgerstiftung
Region Rendsburg
Eiderstraße 69
24768 Rendsburg
T (04331) 229 55
F (04331) 20 39 38
valdorf.rd@gmx.de
www.buergerstiftung-region-
rendsburg.de

Bürgerstiftung Reutlingen
Grillparzerstraße 14
72762 Reutlingen
T (07121) 943 75 53
F (07121) 82 07 48
buergerstiftung@t-online.de
www.buergerstiftung-reutlingen.de

Bürgerstiftung
Rheda-Wiedenbrück
Postfach 1202
33340 Rheda-Wiedenbrück
T (0160) 96 84 44 42
info@buergerstiftung-rhwd.de
www.buergerstiftung-rhwd.de

Bürgerstiftung Rheinfelden 
Kirchplatz 2 
79618 Rheinfelden 
T (07623) 407 31 
F (07623) 951 13 21 
henche@buergerstiftung-
rheinfelden.de 
www.buergerstiftung-
rheinfelden.de

Bürgerstiftung Rheinhessen
c/o Drechslerweg 25
55128 Mainz
T (06131) 93680-0
info@buergerstiftung-
rheinhessen.de
www.buergerstiftung-rheinhessen.de

Bürgerstiftung für Quedlinburg
Steinweg 90-91
06484 Quedlinburg  
T (03946) 96 40 42 
F (03946) 96 40 11 
info@buergerstiftung-
quedlinburg.de 
www.buergerstiftung-
quedlinburg.de

Bürgerstiftung Rastatt
c/o Hofbrauhaus Hatz AG
Kapellenstraße 36  |  76437 Rastatt
T (07222) 406 14 93
F (07222) 406 14 93
info@buergerstiftung-rastatt.de
www.buergerstiftung-rastatt.de

Bürgerstiftung für die Region 
Rathenow 
Berliner Straße 11
14712 Rathenow
T (03385) 49 53 29
info@buergerstiftungrathenow.de
www.buergerstiftungrathenow.de

Bürgerstiftung Ratzeburg
Große Kreuzstraße 7
23909 Ratzeburg
T (04541) 80 28-10
F (04541) 80 28-19
info@buergerstiftung-
ratzeburg.de
www.buergerstiftung-ratzeburg.de

Bürgerstiftung Kreis Ravensburg     
c/o Kreissparkasse Ravensburg
Meersburger Straße 1
88213 Ravensburg 
T (0751) 84 16 37
F (0751) 84 15 64
info@buergerstiftung-kreis-rv.de
www.buergerstiftung-kreis-rv.de

Bürgerstiftung Remscheid
c/o Kathrin Gilberg
Sellscheid 73
42929 Wermelskirchen
T (02191) 88 96 17
F (02196) 88 96 25
info@buergerstiftung-remscheid.de
www.buergerstiftung-remscheid.de 
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Bürgerstiftung Kulturlandschaft 
Spreewald 
Kirchplatz 1
03222 Lübbenau 
c/o Biosphärenreservat 
Spreewald 
T (03542) 854 73
info@spreewaldstiftung.de 
www.spreewaldstiftung.de

Bürgerstiftung Landkreis
Starnberg
Bahnhofplatz 4
82211 Herrsching
T (08152) 37 11 31
F (08152) 37 11 85
info@buergerstiftung-
starnberg.de

Bürgerstiftung Staufen
im Breisgau
Hauptstraße 53
79219 Staufen im Breisgau
T (07633) 805 21
F (07633) 805 50
buergermeister@staufen.de

Bürgerstiftung Steingaden
Gemeinde Steingaden/Rathaus
Krankenhausstraße 1
86989 Steingaden
T (08862) 910 10
F (08862) 64 70
gemeinde@steingaden.de
www.steingaden.de/
buergerstiftung.htm

Bürger-Stiftung Stormarn
Hagenstraße 19
23843 Bad Oldesloe
T (04102) 62 76 70
info@buerger-stiftung-stormarn.de
www.buerger-stiftung-stormarn.de

Bürgerstiftung Straubenhardt
Ittersbacher Straße 1
75334 Straubenhardt
T (07082) 94 86 22
F (07082) 94 86 41
hauptamt@straubenhardt.de 

Bürgerstiftung Schwalenberg
Marktstraße 23
32816 Schieder-Schwalenberg
T (05284) 378
Buergerstiftung-Schwalenberg@
t-online.de
www.buergerstiftung-
schwalenberg.de

Bürgerstiftung Rohrmeisterei 
Schwerte
Ruhrstraße 20
58239 Schwerte
T (02304) 25 79 88
F (02304) 25 79 69
tobias.baecker@rohrmeisterei-
schwerte.de
www.rohrmeisterei-schwerte.de

Bürgerstiftung Stadt Selm
Graf-Adolf-Straße 39
44532 Lünen
c/o Sparkasse Lünen
T (02306) 10 52 51
F (02306) 10 57 72 51
bjoern_grommek@
sparkasse-luenen.de

Bürgerstiftung Sendenhorst 
Albersloh
Hermann-Löns-Straße 35
48324 Sendenhorst
T (02526) 95 05 20
u.habla@opc-muenster.de
www.buergerstiftung-
sendenhorst-albersloh.de

Bürgerstiftung Siegen
Kölner Straße 58  |  57072 Siegen
T (0271) 233 96 16
info@buergerstiftung-siegen.de
www.buergerstiftung-siegen.de

Bürgerstiftung Sindelfingen
Rathausplatz 1
71063 Sindelfingen
T (07031) 943 36
F (07031) 944 98
buergerstiftung@sindelfingen.de
www.buergerstiftung-
sindelfingen.de

Bürgerstiftung Salzgitter
Klesmerplatz 1
38259 Salzgitter
T (05341) 308-3030
F (05341) 308-3031
buergerstiftung-sz@t-online.de
www.buergerstiftung-salzgitter.de

Bürgerstiftung Salzkotten 
Lindenweg 2   |  33154 Salzkotten  
T (05258) 74 12  
info@buergerstiftung-salzkotten.de 
www.buergerstiftung-salzkotten.de

Bürgerstiftung Sauerlach 
Münchener Straße 1 
82054 Sauerlach  
T (08104) 88 76 60 
F (08104) 88 76 69 
info@buergerstiftung-sauerlach.de
www.buergerstiftung-sauerlach.de

Bürgerstiftung Schaumburg
Schloßplatz 5
31675 Bückeburg
T (05751) 91 83 46 
F (05751) 91 83 47
info@buergerstiftung-
schaumburg.de
www.buergerstiftung-
schaumburg.de

Bürgerstiftung Schöneiche
bei Berlin
Petershagener Straße 31
15566 Schöneiche bei Berlin
T (030) 64 38 80 77
F (030) 249 52 40
vorstand@buergerstiftung-
schoeneiche.de

Bürgerstiftung
„Unser Schwabach“
Haimendorfstraße 22a
91126 Schwabach
T (09122) 60 87 60 
F (09122) 93 54 44
info@buergerstiftung-
schwabach.de 
www.buergerstiftung-
schwabach.de
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Bürgerstiftung Stuhr
Bremer Straße 9  |  28816 Stuhr
T (0421) 80 60 98 74 / 75
F (0421) 87 85 49 9
info@mehr-generationen-haus.de
www.buergerstiftung-stuhr.de

Bürgerstiftung Stuttgart
Breitscheidstraße 8
70174 Stuttgart
T (0711) 72 23 51-24
F (0711) 72 23 51-24
info@ buergerstiftung-stuttgart.de
www.stuttgart.de/stiftungen

Bürgerstiftung Südlohn-Oeding
Eichendorffstraße 33
46354 Südlohn
T (02862) 75 28
h.lenger@gmx.net
www.suedlohn.de

Bürgestiftung Sundern
Rathausplatz 1  |  59846 Sundern
info@buergerstiftung-sundern.de
www.buergerstiftung-sundern.de

Bürgerstiftung Syke
Am Friedeholz 21  |  28857 Syke
T (04242) 66 338
Tesch-Syke@t-online.de
www.buergerstiftung-syke.de

Bürgerstiftung Taunusstein
Wiesbadener Straße 51
65232 Taunusstein
T (06128) 48 04 81
F (06128) 292 94
r.scheu@scheu-imos.de
www.buergerstiftung-
taunusstein.de

Bürgerstiftung Titisee-Neustadt
Pfauenstraße 2-4
79822 Titisee-Neustadt
T (07651) 206-110
F (07651) 206-4110
hinterseh@titisee.de 

Bürgerstiftung Tübingen
Bei der Fruchtschranne 5
72070 Tübingen 
T (07071) 20 41-250
F (07071) 20 41-725
soziales@tuebingen.de
www.buergerstiftungtuebingen.de

Tuttlinger Bürgerstiftung
Rathausstraße 1
78532 Tuttlingen
T (07461) 992 01
F (07461) 993 24
arno.specht@tuttlingen.de
www.buergerstiftung.tuttlingen.de 

Bürgerstiftung Vechta
Burgstraße 6  |  49377 Vechta
T (04441) 88 63 00
F (04441) 88 63 02
info@buergerstiftung-vechta.de
www.buergerstiftung-vechta.de

Bürgerstiftung Versmold
Wittensteiner Straße 4e
33775 Versmold
c/o Lothar Hogreve
T (05423) 47 46 90
info@buergerstiftung-versmold.de

Bürgerstiftung Viernheim
Blauehutstraße 49a
68519 Viernheim
T (06204) 70 70
info@buergerstiftung-viernheim.de
www.buergerstiftung-viernheim.de

Bürgerstiftung Waldenbuch
Königsberger Straße 37
71111 Waldenbuch
T (07157) 88 14 84
F (07157) 881 414
info@BuergerStiftung-
Waldenbuch.de

Bürgerstiftung Wallenhorst
Holthauser Straße 1
49134 Wallenhorst
T (05407) 347 91 07
F (05407) 347 91 08
kontakt@buergerstiftung-
wallenhorst.de
www.buergerstiftung-
wallenhorst.de

Bürgerstiftung Warburg
Untere Dorfstraße 17a
34414 Warburg
c/o Manfred Bünz
T (05641) 22 41

Bürgerstiftung Warmbronn
Meisenweg 2
71229 Leonberg-Warmbronn
T (07152) 92 91 87
F (07152) 92 91 88
www.buergerstiftung-
warmbronn.de
buergerstiftung-warmbronn@
web.de

Bürgerstiftung Wasserburg 
(Bodensee)
Hattnau 34  |  88142 Wasserburg
T (08382) 88 84 10
F (08382) 897 61
www.buergerstiftung-
wasserburg.de

Bürgerstiftung Weimar
Teichgasse 12a  |  99423 Weimar
T (03643) 80 82 47
F (03643) 81 56 39
stiften@buergerstiftung-weimar.de
www.buergerstiftung-weimar.de

Bürgerstiftung Weinheim
z. Hd. Dr. Peter Schuster 
Ludwigstraße 6
69469 Weinheim 
T (06201) 140 54 
F (06201) 60 17 00 
info@buergerstiftung-weinheim.de
www.buergerstiftung-weinheim.de
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Bürgerstiftung Weinstadt
Marktplatz 1
71384 Weinstadt
T (07151) 69 32 83
F (07151) 69 32 90
kontakt@buergerstiftung-
weinstadt.de
www.buergerstiftung-weinstadt.de

Bürgerstiftung Werra-Meißner
Niederhoner Straße 54
37269 Eschwege
T (05651) 705 11
F (05651) 33 11 66
info@buergerstiftung-werra-
meissner.de
www.buergerstiftung-werra-
meissner.de

KREA(K)TIV - Kinder fördern -  
Bürgerstiftung Rhein-Lippe
c/o Volksbank Rhein-Lippe eG
Großer Markt 1  |  46483 Wesel
T (0281) 922 31 45
F (0281) 922 32 22
dialog@volksbank-rhein-lippe.de
www.buergerstiftung-rhein-lippe.de

Bürgerstiftung Westmünsterland     
Vredener Straße 40
48703 Stadtlohn 
T (07152) 29 91 87
info@buergerstiftung-wml.de
www.buergerstiftung-
westmuensterland.de

Bürgerstiftung Wetzlar 
c/o Manfred Kinne  
Goethestraße 8
35578 Wetzlar
T (06441) 429 38
kinnewz@t-online.de
www.buergerstiftung-wetzlar.de 

„Die Wiesbaden Stiftung“ –
Bürgerstiftung   
im Hause der Industrie- und 
Handelskammer
Wilhelmstrasse 24/26
65183 Wiesbaden
T (0611) 166 66-86 
F (0611) 166 66-82
info@die-wiesbaden-stiftung.de
www.die-wiesbaden-stiftung.de

Bürgerstiftung Wiesloch 
Franz-Schubert-Straße 8
69168 Wiesloch
T (06222) 513 65 
annegret.sonnenberg@t-online.de
www.buergerstiftung-wiesloch.de 

Bürgerstiftung Windhagen
Talblick 5  |  53578 Windhagen
T (02645) 97 22 18 
info@buergerstiftung-windhagen.de
www.buergerstiftung-windhagen.de

Bürgerstiftung der Hansestadt 
Wismar    
Juri-Gagarin-Ring 55
23966 Wismar
T (03841) 75 71-00
F (03841) 75 71-99
info@buergerstifung-wismar.de
www.buergerstiftung-wismar.de

Bürgerstiftung Wittingen 
Bahnhofstraße 35 
29378 Wittingen
c/o Stadt Wittingen 
T (05831) 261 01  
buergermeister@wittingen.de 

Bürgerstiftung Wolfsburg
Postfach 10 09 44
38409 Wolfsburg
T (05361) 28-16 24
F (05361) 28-18 28
buergerstiftung@stadt.
wolfsburg.de

Bürgerstiftung zivita 
Milchstraße 16  |  02763 Zittau
T (03583) 586 57 33
F (03583) 79 17 16
info@zivita.de
www.zivita.de







Initiative Bürgerstiftungen
Haus Deutscher Stiftungen
Mauerstraße 93  |  10117 Berlin
Telefon (030) 89 79 47-90  |  Fax -91

www.die-deutschen-buergerstiftungen.de


